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post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: 
In der Druckerei, Auerbacher Straße sowie 
Abo-Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 24.6.2011. 

Herzlichen
Glückwunsch

unseren Geburtstags-
Jubilarinnen und

Jubilaren im Monat
 

Juni 2011

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Den Anzeiger auszugweise im 
Internet lesen:

www.rodewisch.info

01.06.	S peller, Else	 91
01.06.	 Kleinwächter, Ruth	 85
02.06.	S eidel, Margarete	 75
02.06.	 Völker, Erhard	 75
04.06.	B adstübner, Annelore	 70
05.06.	 Rienäcker, Ilse	 75
05.06.	S eidel, Helga	 75
08.06.	G aarz, Helga	 70
10.06.	 Unger, Anneliese	 85
12.06.	S chubert, Edit	 85
13.06.	 Petzoldt, Gottfried	 80
13.06.	S chimmel, Harald	 75
13.06.	 Forner, Gottfried	 70
15.06.	L ohwasser, Elfriede	 91
15.06.	S ommer, Ingeborg	 85
17.06.	G roß, Ina	 70
18.06.	D aues, Helmuth	 91
18.06.	Z ergiebel, Gisela	 75
19.06.	Z ill, Ursula	 70
21.06.	G otter, Manfred	 70
24.06.	S täwen, Klaus	 70
28.06.	Z immermann, Elfriede	 85
30.06.	S eifert, Hannchen	 91

OT Röthenbach
03.06.	B adstübner, Marianne	 96
20.06.	W agner, Edith	 85
24.06.	 Knoll, Eberhard	 75

Zum Fest der Eisernen Hochzeit gratu-
lieren wir recht herzlich am 08.06.2011 
dem Ehepaar Hilde und Max Dressel 

und zur Goldenen Hochzeit 
am 17.06.2011 dem Ehepaar Helga und 

Walter Briesner. 
Unseren Jubilaren wünschen wir 

weiterhin alles Gute.

Himmelfahrt
in Rützengrün

Ab 10.00 Uhr in der „Ritze“ 
(Feuerwehrvereinsheim)

auf dem Sportplatz
Für Speis und Trank sorgt der
Feuerwehrverein Rützengrün

Öffentliche Sitzungen 
im Juni 2011

06.6.11 Technischer Ausschuss
16.6.11 Stadtratssitzung
27.6.11 Verwaltungsausschuss

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag nicht 
zu Hause sein, informieren Sie bitte 
das Sekretariat des Bürgermeisters 
(Tel. 368119).

Samstag, 4./Sonntag, 5. Juni 
Mittelalterfestspiele (s. Artikel S. 3)

Pfingstmontag, 13. Juni, 15 Uhr, 
Musikantentreffen
Mit dabei sind: 
Treuener Blasmusikanten
Vogtland-Echo
Original Rodewischer Musikanten

Konzert im Schlößchen

Sonntag, 26. Juni, 17 Uhr
Konzert mit Studenten der Musikhochschule „Franz Liszt“ Weimar

Veranstaltungen auf der Schloßinsel

„Der weite Weg zur Stadt - 600 Jahre Erst-
erwähnung Rodewisch“. 
Erleben Sie dabei nicht nur eine Zeitreise 
durch Rodewischs bewegte Geschichte. 
Sehen und staunen Sie auch über so ein-
malige Exponate wie die bislang einzig be-
kannte Tischorgel Mitteleuropas, welche 
aus dem Museumsbestand nun erstmals 
der Öffentlichkeit präsentiert wird sowie 
weitere Schätze aus dem Museumsmaga-

Große Jubiläumsausstellung 
im Museum Göltzsch

zin. Ergänzt wird die interessante Schau 
durch Leihgaben vogtländischer Instituti-
onen und privater Sammler. 

Öffnungszeiten (23.04.-28.8.2011): 
Sa-So u. Di-Do: 10.00-12.00 Uhr 
u. 13.00-16.30 Uhr
Mo u. Fr geschlossen
ACHTUNG: Pfingstmontag und Himmel-
fahrt ist geöffnet!

Das Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gym-
nasium Rodewisch und sein Förderverein 
laden recht herzlich zum diesjährigen 
Sommerfest ein:

Samstag, den 18. Juni 2011, 
13.00-19.30 Uhr

Wir würden uns sehr freuen, Sie am 18. 
Juni als unsere Gäste begrüßen zu kön-
nen. Die Schüler, Eltern und Lehrer des 
Gymnasiums bereiten gemeinsam das 
Fest vor. Das Sommerfest wird um 13.00 
Uhr eröffnet und bietet sowohl sportliche 
als auch kulturelle Höhepunkte für groß 
und klein. Natürlich sorgen wir als Ver-
anstalter auch für Ihr leibliches Wohl mit 
einer kulinarischen Vielfalt.

Einladung 
Liebe Rodewischer und Freunde der Pesta,

Ablauf der Veranstaltung:
13.00 Uhr Eröffnung mit einem Staffel-
lauf
ab 14.00 Uhr Sommerfest mit Auftritt 
des Landespolizeiorchesters Sachsen, 
Kulturprogramm, Sport und Spiel

Parkhinweise
Bitte nutzen Sie die Parkplätze am Rode-
wischer Anger (Wernesgrüner Straße), 
am Friedhof (Rützengrüner Straße) sowie 
im Umfeld des Gymnasiums.

Auf dem Gelände des Pestalozzigymnasi-
ums besteht leider keine Parkmöglichkeit 
für unsere Gäste.

Premiere: 7. Juni 2011 – 19.00 Uhr
Vorstellungen: 9./10.6.11 – 19.00 Uhr 
Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium 
Rodewisch (Aula)

Zum Geschehen
Die Komödie stellt sich zur Aufgabe, viele 
der gängigen Klischees in Seifenopern 
und ganz besonders der Traumschiff-
Serie bloßzustellen. 
Mit bissiger Satire und komödiantischen 
Übertreibungen werden die seichte 
Handlung, die oberflächlich gezeichne-
ten Figuren und platte „Lösungen“ von 
Konflikten in dieser Art von Unterhaltung 
entlarvt. 
Das Stück spannt seinen Bogen über eine 
Reise der „MS Großdeutschland“ nach 
Südafrika. 
Allerdings läuft in dieser Folge nicht alles 
nach Plan, weshalb die Komödie auch 
den Untertitel „Eine Folge, die nie gesen-
det wurde“ trägt.

Öffentliche Vorführungen 
im Juni 2011
Familienprogramm:
Von den Gestalten und Schattenspie-
len des Mondes 
vom 30.03. – 12.06.2011 

Geheimnisse des Südhimmels
vom 15.06. – 28.08.2011

sonntags	 14.30 Uhr 
mittwochs	 14.30 Uhr  
freitags	 19.00 Uhr  

Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)

05.06.2011 �Thomas fliegt zu den  
Sternen

12.06.2011 �Abenteuer mit Plani und 
Wuschel

19.06.2011 �Plani und Wuschel retten 
die Sterne

26.06.2011 Lillis Reise zum Mond

sonntags	 10.30 Uhr

Sonderveranstaltungen zum 
Thema „600 Jahre Rodewisch“:
Öffentliche Himmelsbeobachtung: 
„Totale Mondfinsternis“
Mittwoch, 15.06.2011 ab 22.00 Uhr

Planetariumsshow:
„2011 – 1411: In die geheimnis-
volle Sternenwelt des Mittelal-
ters“
Mittwoch, 01.06.2011, 14.30 Uhr
Freitag, 03.06.2011, 19.00 Uhr
Mitwoch, 08.06.2011, 14.30 Uhr
Freitag, 10.06.2011, 19.00 Uhr
Sonntag, 12.06.2011, 14.30 Uhr
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de
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A U S   D E M   R A T H A U S

Sportveranstaltungen in 
der Göltzschtalhalle
Samstag, 4. Juni, 10 Uhr, 
Gewichtheben
Rudolf-Hüllebrand-Gedächtnistur-
nier

Samstag, 11. Juni, 10 Uhr, Judo
Bezirksausscheid 
Landesjugendspiele U12/U14

Die Vorbereitung der 600-Jahrfeier 
der Ersterwähnung Rodewischs läuft 
auf Hochtouren. Schüler der Schiller-
Grundschule und des Pestalozzi-Gym-
nasiums haben Projekte über Themen 
aus unserer Heimatgeschichte ange-
fertigt. Die Ergebnisse werden in einer 
Ausstellung im Ratssaal der Stadtver-
waltung ab 30. Mai zu sehen sein, die 
Bewertung der Arbeiten, die für den 
Schülerpreis vorgesehen sind,  wird 
diesmal durch die Ausstellungsbesu-
cher und den Verwaltungsausschuss 
erfolgen (bis 27.6.).
Für ca. 35 Ladengeschäfte haben Frau 
Edda Seifert und Frau Gabi Kleppisch 
Bild- und Textmaterial aus der Historie 
unserer Stadt zur Verfügung gestellt. 
Parallel dazu läuft ein Wettbewerb 
zur Ausgestaltung des schönsten 
Schaufensters zur 600-Jahrfeier. Be-
sonderes Augenmerk wird auf eigene 
Ideen und kreative Gestaltung ge-
legt. Eine Jury bewertet am 14. Juni alle 
ausgestalteten Schaufenster, das(die) 
schönste(n) wird (werden)  prämiert.
Stadtführungen zur Ortsgeschichte mit 
Siegfried Walther gibt es am 28. Mai 
(Treffpunkt: Hellweg-Baumarkt), 18. 
Juni (Postplatz, alte Warte) und 2. Juli 
(Anger, gegenüber Rathaus). Beginn ist 
jeweils 14 Uhr. 
Die Mitarbeiter der Sternwarte bieten 
einen besonderen Vortrag im Planetari-
um an: „2011-1411 in die geheimnisvolle 
Sternenwelt des Mittelalters“. Dieser 
Vortrag ist am 1., 8. und 12. Juni jeweils 
14.30 Uhr und am 3.6. und 10.6. um 
19.00 Uhr zu erleben.
Höhepunkt der Feierlichkeiten bildet 
ein Mittelalterfest am 4. und 5. Juni auf 
der Schloßinsel (Samstag, 4. Juni, 12-23 
Uhr/Sonntag, 5. Juni, 11-19 Uhr). Am 
Samstag integriert ist die Kindertagsfei-
er, sodass es für unsere kleinen Besu-
cher zahlreiche Überraschungen geben 
wird. 
Für Rodewischer Kinder ist der Eintritt 
am Samstag mit einer Begleitperson 
kostenlos. Sie können außerdem zahl-
reiche Angebote, unter anderem Karus-
sell, Kinderschminken Bootsfahrt, Pony 
reiten u.a. ebenfalls kostenfrei nutzen. 
Gratis dazu gibt es 1 Essen, Eis und 1 

Getränk. Alle Rodewischer Kinderein-
richtungen bieten außerdem noch ver-
schiedene Mitmachangebote an, z.B. 
Heusack werfen, Galgenkegeln, Wild-
schwein schießen, Ritterfahnen, Kronen 
und Hüte basteln und vieles anderes. 
Am 4. Juni öffnet der Mittelaltermarkt 
um 12 Uhr seine Pforten. 14 Uhr wird 
dann das Fest offiziell durch Bürgermei-
ster Erhard Meier eröffnet. 
Den Nachmittag gestalten : Die Ritter 
„Militis Regis“ im Kampf um Ruhm und 
Ehre – Die „Rabenbrüder“ mit Dudel-
sack und Saitenspiel – Frettchenzirkus 
– Die Speluden „Larkin“ mit Fidel und 
Laute – Antjes Marionettentheater – 

600 Jahre Ersterwähnung Rodewischs
Gaukler und Spiel-
leute – „Venestis 
Chaotis“ lassen die 
Sackpfeifen surren 
– handgetriebenes 
Kinderkettenkarus-
sell – Kinderrittere-
selturnier – histo-
risches vorführendes 
Handwerk u.v.a.  Ab 
19.30 Uhr beginnt 

die Nacht der Spielleute mit „Venestis 
Chaotis“, „Die Rabenbrüder“ und „Lar-
kin“ Irish-Folk Konzert.  Marktbeginn 
am Sonntag ist um 11.00 Uhr, das Ta-
gesprogramm gestaltet sich wie der 
Samstag.
Für das leibliche Wohl sorgen zahl-
reiche Verkaufsstände.
Besucher, die mit dem Auto anreisen, 
beachten bitte die Hinweise der Ord-
nungskräfte.
Die Veranstaltungen zur 600-Jahrfeier 
werden finanziell durch enviaM-Mittel-
deutsche Energie, die Sparkasse Vogt-
land und die Wernesgrüner Brauerei 
unterstützt.
Eine umfangreiche Chronik von Sieg-
fried Walther ist am Festwochenende 
im Museum und an einem Verkaufs-
stand zu erwerben. 
Der Autor signiert am 4. und 5. Juni 
jeweils in der Zeit von 15-17 Uhr seine 
Bücher im Schlößchen.
Siegfried Walther stellt außerdem in 
der Sparkassenfiliale in der Auerbacher 
Straße ab 30. Mai historische Zeich-
nungen aus.
„Akten, Bilder, Urkunden und mehr“ ist 
eine Ausstellung von Gerd Bertele beti-
telt, die vom 20. bis 28. August jeweils 
von 12-18 Uhr im Schlößchen zu sehen 
ist.
Bis 28. August ist außerdem eine Zeitrei-
se durch die bewegte Geschichte Rode-
wischs im Museum „Göltzsch“ auf der 
Schloßinsel zu erleben. 
Die Ausstellung „Der weite Weg zur 
Stadt – 600 Jahre Ersterwähnung Rode-
wisch“ zeigt unter anderem bisher noch 
nicht ausgestellte Exponate. Geöffnet ist 
dienstags bis donnerstags sowie sams-
tags und sonntags von 10-12 Uhr und 13 
-16.30 Uhr.            

Am 04.06.2011 feiern wir in diesem 
Jahr unseren so beliebten Kindertag 
wieder auf der Schloßinsel, integriert 
in unser großes Stadtfest zur Erster-
nennung Rodewisch vor 600 Jahren. 
Zahlreiche Attraktionen, wie Kerzen-
ziehen, Kinderschminken, Papier-
schöpfen, Armbrustschießen, Seilerei, 
Karussell, Gondeln und Streichel-
zoo werden den Kindern sicher viel 

Kindertag   2011 am 04.06. auf unserer Schloßinsel
Beginn: 14.00 Uhr – Mittelalterspektakel

Spaß und Freude bereiten. Unsere 
Rodewischer Kinder, im Alter von 2 
bis 14 Jahren haben an diesem Tag 
freien Eintritt, erhalten kostenlos ein 
Getränk, ein Eis und einen Imbiss 
und können sich an allen genann-
ten Attraktionen beteiligen. Für Kin-
der von 2 Jahren bis einschließlich 
4. Klasse erhält eine Begleitperson 
freien Eintritt zum Fest. Außerdem 

erhalten auch alle Kinder, die nicht 
in Rodewisch wohnen, jedoch eine 
Kindertagesstätte bei uns besuchen 
oder die Grundschule ebenfalls alles 
o.g.  kostenlos. Bitte vergesst Eure 
Gutscheine nicht. 
Herzlich willkommen sind natürlich 
auch alle Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern und Geschwistern aus 
anderen Städten und Dörfern.

Um seine Gegenwart zu 
gestalten und die Aufga-
ben der Zukunft erfolg-
reich zu lösen, müssen 
wir uns mit den Wurzeln 
unserer geschichtlichen 
Entstehung und Entwick-
lung beschäftigen
Es ist sehr erfreulich, dass unser in die-
sem Jahr zu begehendes Jubiläum „600 
Jahre erste urkundliche Erwähnung 
von Rodewisch“ mit vielen bemerkens-
werten und interessanten Aktivitäten 
verbunden wird. Dazu wurde in den 
letzten Monaten unter Führung einer 
Arbeitsgruppe eine beachtliche Arbeit 
geleistet. Toll, wie intensiv sich die 
Schüler unserer Schiller-Grundschule 
und des Pestalozzi-Gymnasiums mit un-
serer Stadtgeschichte beschäftigen. Bis 
27. Juni können diese Arbeiten in einer 
Ausstellung im Rathaus zur Kenntnis ge-
nommen werden. 
Im Museum und der Sternwarte gibt es 
entsprechende Angebote. In den Ge-
schäften der Auerbacher Straße wird 
viel Ehemaliges lebendig.
Besondere Anerkennung gehört un-
seren Ortschronisten Siegfried Walther 
und Gerd Bertele, die mit enormen 
Zeitaufwand ihren reichhaltigen Wis-
sens- und Kenntnisfundus bereits vielen 
Interessierten vermittelten und auch in 
der weiteren Zeit mit Vorträgen, Stadt-
führungen und Ausstellungen aufwar-
ten werden. In den nächsten Tagen 
wird erstmals mit Text- und Bildteil, 
Autor Siegfried Walther, eine einmal et-
was anders erstellte Stadtchronik allen 
Neugierigen zum käuflichen Erwerb zur 
Verfügung gestellt. Am 04. und 05. Juni 
begehen wir als Höhepunkt das Festwo-
chenende mit einem mittelalterlichen 
Spektakel auf unserer Schloßinsel. Be-
sonders am Samstagnachmittag soll 
dabei auch unseren Kindern viel Freude 
mit tollen Angeboten bereitet werden.
Ich möchte Sie, liebe Rodewischer, recht 
herzlich einladen, mit hoffentlich vielen 
Gästen gemeinsam unser Ortsjubiläum 
auf unserer Schloßinsel zu feiern - Für 
das Wohl und die Zukunft unserer ehr-
würdigen Stadt Rodewisch!
Ihr Bürgermeister  Erhard Meier
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Öffentliche 
Bekanntmachung
Die Finanzverwaltung der Stadt Rode-
wisch teilt mit, dass das Landratsamt 
Vogtlandkreis mit Datum vom 28. April 
2011 den Bescheid über die Gesetzmä-
ßigkeit der Haushaltssatzung  einschließ-
lich Haushaltsplan der Stadt Rodewisch 
für das Haushaltsjahr 2011 erlassen hat.
Die Haushaltssatzung hat folgenden 
Wortlaut:

Haushaltssatzung der Stadt 
Rodewisch für das Haushaltsjahr 
2011
Aufgrund von § 74 SächsGemO hat der 
Stadtrat am 17.03.2011 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.	den Einnahmen und Ausgaben 
	 von je 10.525.450,00 EUR
	 davon im Verwaltungshaushalt		
	 8.029.850,00 EUR
	 im Vermögenshaushalt		
	 2.495.600,00 EUR
2.	dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 	
	 Kreditaufnahmen für Investitionen und 
	I nvestitionsfördermaßnahmen                                                              
	 (Kreditermächtigung) von 0,00  EUR
3.	dem Gesamtbetrag der vorgesehenen	
	 Verpflichtungsermächtigungen 
	 von 0,00 EUR

§ 2 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 1.300.000,00 EUR

§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt 
1.	für die Grundsteuer
	 a) �für die land- und forstwirtschaft-

lichen Betriebe (Grundsteuer A)  
auf 305 v. H.

	 b) �für die Grundstücke (Grundsteuer 
B) auf 400 v. H. der Steuermessbe-
träge;

2.	für die Gewerbesteuer auf 400 v. H.
	 der Steuermessbeträge.	

Rodewisch, den 17.05.2011

E. Meier
Bürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gel-
ten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1.	�die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	�Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	�der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat,

4.�	vor Ablauf der in Satzung 1 genannten 
Frist

  a) �die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

  b) �die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.
Gemäß § 76 Absatz 3 SächsGemO ist mit 
der öffentlichen Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung der Haushaltsplan für 
die Dauer von mindestens einer Woche 
zur kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann niederzulegen.
Die Niederlegung erfolgt in der Zeit vom 

30.05.2011 bis 08.06.2011 

zu den Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 in 
der Finanzverwaltung Zimmer 101.

Rodewisch, den 18.05.2011

E. Meier
Bürgermeister

Wichtiger Hinweis des Einwohnermeldeamtes
Gemäß § 1 des Gesetzes über Personalausweise muss jeder Bürger über 16 Jahre in 
Besitz eines gültigen Personalausweises sein. Diese Pflicht entfällt, wenn Sie einen 
gültigen Reisepass besitzen.
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Dokumente. Die Herstellungsdauer 
beträgt ca. 4 Wochen.
Es ist immer eine Neubeantragung notwendig, legen Sie dazu 1 biometrisches Pass-
bild vor. Die Beantragung muss in jedem Fall persönlich vorgenommen werden. 
Die Kosten belaufen sich wie folgt und sind bei der Beantragung bar zu entrichten:
* Bundespersonalausweis 	 unter 24 Jahre	 22,80 E
* Bundespersonalausweis	 über  24 Jahre	 28,80 E
* Reisepass für Personen 	 unter 24 Jahre	 37,50 E
* Reisepass für Personen 	 über 24 Jahre	 59,00 E

Information zur Landeswohnraumförderung 
Die Sächsische Aufbaubank bietet zinsgünstige Darlehn für die Sanierung bzw. den 
Erwerb von Wohnraum in folgenden Bereichen an
- �Energetische Sanierung (Verbesserung der Wärmedämmung, Nutzung erneuerbarer 

Energien, Verbesserung der Effizienz der Energienutzung)
- �Wohneigentum im innerstädtischen Bereich (Erwerb und Sanierung eines bestehen-

den Gebäudes/einer Eigentumswohnung im innerstädtischen Bereich, Errichtung 
eines Wohngebäudes zur Schließung einer Baulücke)

- �Förderergänzungsdarlehn (Wohnungsbauvorhaben, die bereits aus anderen Mitteln 
gefördert werden)

Bei Interesse erhalten Sie entsprechende Merkblätter im Bauamt der Stadtverwaltung 
(Zimmer 208), direkt bei der SAB (Tel. 0351/49100) oder im Internet unter www.sab.
sachsen.de. 

Information zur Neuvergabe von Hausnummern an 
der Bahnhofstraße
Gem. der Richtlinie zur Nummerierung von Gebäuden Pkt. 2.3 wird folgende Umnum-
merierung bekanntgegeben:
Die Gebäude an der Bahnhofstraße, vormals mit „Fachkrankenhaus“ ohne Straßenna-
menszusatz bezeichnet, erhalten ab sofort die postalische Anschrift „Bahnhofstraße“ 
mit Zusatz der vergebenen Hausnummer. 

Davon betroffene Einrichtungen und Gebäude:

Sächsisches Krankenhaus für Psychiatrie 	B ahnhofstraße 1
und Neurologie 	 (die interne Nummerierung der 	
	 verschiedenen Gebäude bleibt 		
	 bestehen)	
Heim im Göltzschtal 	B ahnhofstraße 2 - 6	
Haus Nestwärme	B ahnhofstraße 16	
Kita Schwalbennest	B ahnhofstraße 18	
Kinderhaus Flohkiste	B ahnhofstraße 20	
Wohnhaus an der Bahnhofstraße	B ahnhofstraße 24	

Seit dem 18.05.2011 
läuft ein weiterer Bau-
abschnitt an der Rützen-
grüner Straße. Es han-
delt sich um die Strecke 
zwischen Julius-Gütter-
Straße und Dr.-Albert-
Schweitzer-Straße. 
Trotz aller Freude über 
die Verbesserung des 
Straßenzustandes ge-
hen damit aber auch 
wieder Belastungen und 
Einschränkungen für die 
Anwohner einher. So ist die Tiefgaragen-
anlage der Karl-Liebknecht-Straße nur 
von der Lutherstraße aus zu erreichen. 
Alle im Baubereich einmündenden Stra-
ßen sind Sackgassen mit Wendemöglich-
keiten für Pkw. 
Anwohner, die im geplanten Bauzeitraum 
bis Ende September größerer Lieferungen 
erwarten oder selbst Baumaßnahmen 
planen, wenden sich bitte möglichst früh-
zeitig an die Bau- und Ordnungsverwal-
tung, Frau Schwalbe, Telefon 03744/ 36 

Neuer Bauabschnitt der Maßnahme grundhafter Aus-
bau der Rützengrüner Straße

81 31 oder nehmen den Bauberatungs-
termin immer freitags 10.00 Uhr im Büro-
container auf dem Parkplatz am Friedhof 
wahr, um terminliche Abstimmungen zu 
treffen.
Für die Pension und Gaststätte „Kleine 
Kneipe“ steht eine Behelfszufahrt von 
der Goethestraße 13 ausgehend zur Ver-
fügung.
In der Hoffnung auf Ihr Verständnis und 
einen zügigen Bauablauf verbleibt
Ihre Bau- und Ordnungsverwaltung.

Die Stadtverwaltung Rodewisch sucht ab 
Juli 2011 bzw. September 2011 Bewer-
ber im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes oder des Freiwilligen Sozialen 
Jahres.

Einsatzgebiete sind unter anderem:

Kindertagesstätten  und Schulen
Außenbereich (Grünanlagen etc.)
Sport

Der Bundesfreiwilligendienst richtet sich 
insbesondere an Menschen, die bereits 
ihre Schulpflicht erfüllt haben. Alter 

Engagieren Sie sich für das Gemeinwohl!
oder Geschlecht spielen keine Rolle. 
Menschen, die älter als 27 Jahre sind, 
können für diesen Dienst auch in Teilzeit 
(mindestens 20 Stunden pro Woche) tätig 
werden.
Es erfolgt die Zahlung eines Taschen-
geldes in Höhe von mindestens 280,00 E 

bei Vollbeschäftigung und gegebenenfalls 
weitere Leistungen.
Alle Konditionen und weitere Informati-
onen erhalten Sie  von der Personalab-
teilung unter Rufnummer 03744 368124 
bzw. 22.

Die Kreuzung Rützengrüner Straße / 
Straße des Friedens ist wieder befahrbar 

Anzeige
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Öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses 
am  02.05.2011
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. TA/120/2011:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Abbruch 
des Wohnhauses Wernesgrüner Straße 12 
in Rodewisch an die Firma Lengenfelder 
Recycling und Abbruch GmbH Lengenfeld 
erfolgen soll.

Beschluss-Nr. TA/121/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung für den An-
bau an das Wohnhaus zu 2 WE, Fl.-Nr. 
76/1, Gemarkung Röthenbach zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/122/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Vorbescheid für die Errich-
tung eines Wintergartens am Wohnhaus 
des landwirtschaftlich genutzten Hofes in 
Rodewisch/Rützengrün, Sorgaer Straße, 
Fl.-Nr. 106/3, Gemarkung Rützengrün zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 35 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/123/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Anbau eines Wintergartens 
und einer überdachten Terrasse am 
Wohn- und Geschäftshaus sowie Teilab-
bruch Nebengebäude in Rodewisch, Otto-
Pfeifer-Straße, Fl.-Nr. 242, Gemarkung Ro-
dewisch unter folgenden Bedingungen zu:
Das Gebäude befindet sich im Bereich 
des Sanierungsgebietes „Stadtkern Rode-
wisch“ gemäß § 142 BauGB, es ist eine 
sanierungsrechtliche Genehmigung erfor-
derlich.
Die Übernahme von nicht auf dem eige-
nen Grundstück nachweisbaren Abstands-
flächen ist privatrechtlich zu klären.

Beschluss-Nr. TA/124/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Um- und Anbau Wohnhaus 
in Rodewisch, Göltzschstraße, Fl.-Nr. 64 
c, Gemarkung Rodewisch zu. Eventuelle 
durch die Grundstücksgrenzbebauung 
erforderliche Zustimmungen oder Las-
tenübernahmen sind privatrechtlich zu 
klären. Das Einvernehmen der Gemeinde 
kann gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt 
werden.

Beschluss-Nr. TA/125/2011:
Der Technische Ausschuss beschließt, der 
5. Änderung des Bebauungsplanes „Ge-
werbegebiet Falkenstein – West“ in der 
Fassung vom 11.03.2011 zuzustimmen. 

Beschluss-Nr. TA/126/2011:
Der Technische Ausschuss beschließt, dem 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan für 
den Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Sondergebiet Ferienhaus“ am Schne-
ckensteiner Weg im OT Hammerbrücke 
der Gemeinde Muldenhammer i.d.F. vom 
30.03.2011 zuzustimmen. 

Beschluss-Nr. TA/127/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Einbau einer Dachterrasse 
im Wohnhaus Rützengrüner Str., Fl.-Nr. 
1198c, Gemarkung Rodewisch zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/128/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem An-
trag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des B-Planes Nord/West – Überschreitung 
der Baugrenze – bei der Errichtung einer 
Lagerhalle, Fl.-Nr. 667/24, Gemarkung Ro-
dewisch zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 30 und 31 BauGB er-
teilt werden.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 19.05.2011
Beschluss-Nr. SR/147/2011:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 09A Malerarbeiten für 
die energetische Modernisierung einschl. 
bauliche Erneuerung der Schiller-Grund-
schule Rodewisch an die Firma Malerbe-
trieb Götz GmbH, Auerbach/OT Schnarr-
tanne erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/148/2011:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 10A Bodenbelagsarbeiten 
für die energetische Modernisierung ein-
schl. bauliche Erneuerung der Schiller-
Grundschule Rodewisch an die Firma 
Teppich-Studio Scheler GmbH, Greiz er-
folgen soll.

Beschluss-Nr. SR/149/2011:
Der Stadtrat beschließt die Abwägung der 
Stellungnahmen zum Entwurf zur Sat-
zung zur 2. Änderung der Satzung zum 
Bebauungsplan Nr. 3 „Wohngebiet Ober-
göltzsch“.

Beschluss-Nr. SR/150/2011: 
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur 2. 
Änderung der Satzung zum Bebauungs-
plan Nr. 3 „Wohngebiet Obergöltzsch“ in 
der Fassung 05/2011.

Nochmalige Veröffentli-
chung der nachfolgenden 
Satzung:
S a t z u n g
zur 3. Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und die Betreuung 
von Kindern in den Kindertages-
stätten in Trägerschaft der Stadt 
Rodewisch (Elternbeitrags- und 
Betreuungssatzung für Kinderta-
gesstätten)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 18. März 
2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 29.01.2008 
(SächsGVBl. S. 138) und § 15 des Säch-
sischen Gesetzes zur Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen (Gesetz über 
Kindertageseinrichtungen – SächsKitaG)  
i.d.F. der Bekanntmachung vom 29. De-

zember 2005 (SächsGVBl. S. 2), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 15. Dezember 
2010 (SächsGVBl. S. 387, 395)  hat der 
Stadtrat der Stadt Rodewisch in seiner Sit-
zung am 27.01.2011 nachfolgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1 - Änderung der Satzung 

Die Paragraphen 5 und 7 der Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen 
und die Betreuung von Kindern in den 
Kindertagesstätten in der Trägerschaft der 
Stadt Rodewisch vom 25. Oktober 2004, 
zuletzt geändert durch die Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Elternbeiträgen und die Betreuung 
von Kindern in den Kindertagesstätten in 
der Trägerschaft der Stadt Rodewisch vom 
17.04.2009 erhalten folgende Fassung: 

„§ 5 Höhe des Elternbeitrages/
Gebührenfestsetzung

(1)  Die Stadt Rodewisch erhebt Elternbei-
träge für die Betreuung von Kindern in 
den kommunalen Kindertagesstätten ent-
sprechend des Gebührenverzeichnisses. 
Dieses ist Bestandteil dieser Satzung. 
(2)  Die Höhe des Betreuungsbeitrages 
ergibt sich aus dem im Gesetz über Kin-
dertagesstätten - SächsKitaG - festgesetz-
ten prozentualen Anteil an den durch-
schnittlichen Betriebskosten pro Platz für 
Krippen-, Kindergarten- oder Hortbereich. 
Entsprechend § 1 Abs. 2 bis 5 des Sächs-
KitaG erfolgt die Zuordnung der Kinder-
betreuung nach dem Lebensalter und der 
Grundschulpflicht.
(3)  Elternbeiträge werden ermäßigt, 
a)  �wenn mehrere Kinder einer Familie 

gleichzeitig eine Kindertagesstätte be-
suchen (Geschwisterermäßigung).

b)  �wenn das Kind, das eine Kindertages-
stätte besucht, bei einem allein erzie-
henden Elternteil lebt. 

Die Höhe der jeweiligen Ermäßigungen 
entsprechen den  Festlegungen des Trä-
gers der öffentlichen Jugendhilfe und sind 
ebenfalls im Gebührenverzeichnis zu die-
ser Satzung festgelegt.
(4)  Zur Anwendung der Geschwisterer-
mäßigung werden alle Kinder, die gleich-
zeitig eine Kindertagesstätte besuchen, 
dem Alter nach fortlaufend gezählt.
(5)  Als allein erziehend im Sinne des 
§ 5 Abs. 3 Ziff. b) dieser Satzung gilt 
nicht, wer in Lebensgemeinschaft lebt. 
Lebensgemeinschaft gilt als eheähnliche 
Gemeinschaft und erfüllt somit nicht die 
Bedingungen für allein erziehende Mütter 
und Väter.
(6)  Gleichzeitig können die Erziehungs-
berechtigten/Personensorgeberechtigten 
zwischen verschiedenen Betreuungszeiten 
gemäß des Gebührenverzeichnisses wäh-
len. Die Betreuungszeiten sind in der Re-
gel für einen gesamten Monatszeitraum 
beizubehalten. Die Änderung der Betreu-
ungszeiten ist ebenfalls schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Rodewisch - Sozialamt 
- in Abstimmung mit der Leitung der Kin-
dertagesstätte vorher zu beantragen. Über 
den Antrag entscheidet die Stadt Rode-
wisch als Träger.
(7) Maßgebend für die Höhe des Eltern-
beitrages ist das Lebensalter des Kindes zu 
Beginn des Kalendermonats.
(8) Die im jeweiligen Einzelfall zu zah-
lenden Beträge werden auf der Grundla-

ge des Gebührenverzeichnisses ermittelt. 
Der Gebührenanspruch des Trägers der 
Kindertagesstätte wird durch einen ent-
sprechenden Gebührenbescheid geltend 
gemacht.
(9) Soweit die Eltern geltend machen, dass 
ihnen die Belastung durch den Elternbei-
trag gemäß § 15 Abs. 4 Satz 2 des Säch-
sischen Kindertagesstättengesetzes nicht 
zuzumuten ist, trifft der örtliche Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten die erforderlichen 
Feststellungen.	

§ 7 Entstehen und Erlöschen der 
Zahlungspflicht

(1)  Die Zahlungspflicht entsteht mit der 
ordnungsgemäßen Anmeldung und der 
Aufnahme des Kindes in der Kinderta-
gesstätte. Die Kindertagesstättengebühr 
ist eine Jahresgebühr, die in monatlichen 
Teilbeträgen fällig ist.
(2)  Die Zahlungspflicht endet mit der 
frist- und formgerechten Abmeldung des 
Kindes von der Kindertagesstätte bzw. mit 
der Kündigung/Nutzungsuntersagung des 
Betreuungsplatzes von Amts wegen.
(3)  Die Elternbeiträge sind für jeden Mo-
nat in voller Höhe zu entrichten, in dem 
das Kind in die Kindertagesstätte aufge-
nommen ist. Krankheit und Urlaub des 
Kindes entbinden nicht von der Zahlungs-
pflicht.“

§ 2 Inkrafttreten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 
01.01.2011 in Kraft.

Rodewisch, den 28.01.2011

Meier
Bürgermeister

ACHTUNG Garten zu 
verpachten!!!!
Die Stadt Rodewisch verpachtet einen 
Kleingarten in ruhiger Randlage von Ro-
dewisch. Der Garten ist mit einem mas-
siven Bungalow bebaut. Strom – und 
Wasseranschluss vorhanden.
Interessenten melden sich bitte bei Frau 
Mietzke, Tel. 03744/36 81 57

Anzeige

Anzeige
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Ortsübliche Bekanntmachung über die öffentliche 
Auslegung des Entwurfes der Satzung zum Schutz des 
Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Stadt Rodewisch 
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat am 14.04.2011 in öffentlicher Sitzung den Ent-
wurf der Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Stadt Rode-
wisch in der Fassung vom 21.03.2011 gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 51 
Abs. 2 SächsNatSchG beschlossen.
Ziel der Satzung ist es, Gehölze auf dem Gebiet der Stadt Rodewisch mit den Ortsteilen 
Rützengrün und Röthenbach zum Zweck 

- �der Erhaltung, Entwicklung und Wiederherstellung der Leistungs- und Funktionsfä-
higkeit des Naturhaushaltes, 

- der Belebung, Gliederung oder Pflege des Orts- und Landschaftsbildes, 
- der Abwehr schädlicher Einwirkungen, 
- der Erhaltung der Lebensstätten bestimmter wildlebender Tier- und Pflanzenarten,
- der Erhaltung oder Verbesserung des Kleinklimas sowie 
- der Schaffung, Erhaltung oder Entwicklung von Biotopverbundsystemen 

zu schützen. 

Der Entwurf der Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Stadt 
Rodewisch wird in der Zeit vom 01.06.2011 bis einschließlich 04.07.2011 bei der 
Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch, Bau- und 
Ordnungsverwaltung, Zi. 208 während der üblichen Dienststunden, Montag 9.00 – 
12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr, Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr öffentlich 
ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich unter Stadtver-
waltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch oder mündlich zur 
Niederschrift bei Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 in 08228 Rode-
wisch, Bau- und Ordnungsverwaltung, Zi. 208 abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 

Rodewisch, den 16.05.2011				  

Meier
Bürgermeister

Günter Ehrhardt wurde zur letzten Stadtratssitzung mit dem Blumenstrauß des Monats 
geehrt. Seit fast zwei Jahrzehnten sorgt er mit seiner unentbehrlichen Arbeit für ein sau-
beres Stadtbild. 7 Tage die Woche ist er tätig, leistet über seine Arbeitszeit hinaus unzählige 
ehrenamtliche Stunden bei Pflege- und Unterhaltungsaufgaben im Stadtgebiet.

Am 01. Juli 1941 begann Gerhard Vo-
gel als 9-jähriger seine Laufbahn als 
Rassekaninchenzüchter. Er trat dem 
Verein S457 Rodewisch bei, dem er 
noch heute ohne Unterbrechung die 
Treue hält. Die ersten Tiere für die 
er sich begeistern konnte, waren die 
Hellen Großsilber, die 40 Jahre in sei-
nen Ställen standen. Zwischendurch 
züchtete er noch Thüringer und 
Weiße Neuseeländer bis er dann Ge-
fallen an der Rasse Alaska fand. Bis 
heute, das sind nunmehr 28 Jahre 
züchtet er diese Rasse erfolgreich.
Gerhard Vogel war in vielen Funk-
tionen seines Vereins aktiv, ob als 
Vorsitzender des Feldausschusses 
verantwortlich für die vereinseige-
nen Felder, oder als Zuchtwart, Täto-
wiermeister, Jugendleiter und für die 
Vereinschronik, die er nun schon fast 
60 Jahre gewissenhaft führt und im-
mer auf den aktuellen Stand bringt 
bis zum heutigen Zeitpunkt. 
Aufgrund seiner großen Erfahrung 
und seines fachlichen Wissens in der 
Rassekaninchenzucht ist er immer 
bereit, das auch den Jung- und Ju-
gendzüchtern zu vermitteln. Durch 
seine sachliche und korrekte Art ist er 
bei den Züchtern des Kreisverbandes 
ein begehrter Gesprächspartner und 
somit ein angesehener Fachmann in 
der großen Gemeinschaft der Rasse-
kaninchenzüchter. Er kann auch auf 
großartige Ausstellungsergebnisse 
in seiner langen Züchterlaufbahn 
verweisen. So wurde Gerhard Vogel 
mehrfacher Kreismeister, Vereins-

meister und Klassensieger. Für sei-
ne hervorragenden Leistungen und 
Zuchterfolge in seinem erfolgreichen 
Züchterleben erhielt er die Ehrenna-
del des Landesverbandes Sachsen in 
Bronze, Silber und Gold.
Gerhard Vogel wurde zur Jahres-
hauptversammlung des LV Sachsen 
am 30. April 2011 mit dem Titel 
„Meister der Sächsischen Rasseka-
ninchenzucht“ geehrt, das für ihn 
sicherlich ein Höhepunkt in seiner 
langjährigen Züchterlaufbahn war.
Lieber Gerhard, wir danken dir für 
deine langjährige Zuchtarbeit in un-
serem Verein und hoffen, dass du 
uns bei bester Gesundheit noch recht 
lange erhalten bleibst.
Für die Zukunft alles Gute und allzeit 
„Gut Zucht“.         RKZV S457 Rodewisch / V.

KV RKZ Auerbach / V.

Gerhard Vogel zum 70. Züchterjubiläum

Erholen im Grünen!
Der Kleingärtnerverein „Am 
Bahnhofsweg Rodewisch e.V.“ in 
08228 Rodewisch
hat noch einige Gärten zu vergeben. 
Diese befinden sich in einer schönen
Hanglage mit Blick auf die Stadt und 
sind günstig zu erwerben (ideal für 

Hartz IV- Empfänger).  Strom und 
Wasser sind vorhanden. Unser Ver-
ein ist bekannt durch sein jährliches 
Sommerfest der Vereine und hat ein 
eigenes Gartenheim. Interessenten 
melden sich bitte sonntags von 10.00 
bis 11.30 Uhr im Gartenheim.

Mitwirkende:
- Jugendblasorchester Auerbach
- Gruppe “Simultan”
- “Simultan - Kid´s”
- Jagdhornbläser Klingenthal
- Frauenchor Rodewisch
- Liederkranz Obercrinitz
- Gemischter Chor Triebtal
- Männerchöre: �Beerheide e.V.
  Hinterhain e.V
  “Arion”, Saupersdorf

Pfingstsingen auf der Naturbühne am Röthelstein 
in Beerheide
Pfingstsonntag, 12.Juni 2011              Beginn: 9.30 Uhr

Bei Regenwetter findet die Veranstal-
tung im Festzelt am Kulturhaus statt.
Parkplätze am Waldsportplatz 
Zubringerservice für Gehbehinderte.
Für das leibliche Wohl ist überall
bestens gesorgt.
Eintrittspreis: 5,- E
(Kinder bis 14 Jahre frei)

Moderation: Frau Bettina Groth
Veranstalter: MÄNNERCHOR 
BEERHEIDE e. V.

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Gerhard Vogel (li) und Vereinsvorsitzender 
Gerd Zierold

Anzeige
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Am 12.06.2010 konnten wir 
voller Freude die Außensport-
anlage unseres Gymnasiums 
inklusive geologischem Lehr-
pfad und Lernort im Freien 
einweihen. Damit haben sich 
die Rahmenbedingungen für 
den Schulsport sowie das 
Ganztagesangebot als auch 
für die Vereine der Stadt Ro-
dewisch deutlich und spürbar 
verbessert. Dieses Gesamten-
semble beeindruckt nicht nur 
die Nutzer, sondern auch un-
sere Gäste.
Getrübt wird der positive Ge-
samteindruck leider noch von 
der Begrenzung der Anlage 
mit einem 70 Jahre alten und 
maroden Zaun.
In der Hoffnung, dass mittels Sponso-
ring eine Neugestaltung des Zaunes 
realisiert werden kann, wenden wir 
uns an alle, die mit finanzieller Un-
terstützung unser Vorhaben beglei-
ten wollen.
52 Zaunfelder begrenzen gegenwär-
tig das Außengelände des Johann 
– Heinrich – Pestalozzi – Gymnasi-
ums. In Zusammenarbeit mit den 
Rodewischer Firmen „Sägewerk & 
Holzhandlung Bauservice Holz – 
Schwabe“ und „Schlosserei Stefan 
Tennstädt“  starten wir die Initiative 
„Ein neuer Zaun für die Pesta“.
Von der Rodewischer Firma wurde 
ein Musterzaunfeld angefertigt und 
im Eingangsbereich des Gymnasi-
ums aufgestellt. 
Die Firma Holz – Schwabe erklärte 

ihre Bereitschaft, auch die anderen 
Felder im Auftrag von Sponsoren 
anzufertigen und jeweils mit einer 
Sponsorenplakette zu versehen. Die 
„Schlosserei Stefan Tennstädt“ wird 
die Zaunfelder einbauen. Für die 
Anfertigung und den Einbau eines 
Zaunfeldes werden ca. 300 Euro be-
nötigt.
Wir rufen daher alle Firmen, Privat-
personen sowie weitere Freunde des 
Gymnasiums beziehungsweise der 
über achtzig Jahre alten Pestalozzi-
schule auf, nach ihren Möglichkeiten 
diese Aktion zu unterstützen.

Spendenkonto:
87058000 3562000846 – 
Angabe des Spendenzwecks: 
„Ein neuer Zaun für die Pesta“

Ansprechpartner:
Sieghard Meyer und Ingo Schwager

Aufruf zur Sponsoringaktion „Ein neuer Zaun 
für die Pesta“

Die Klassen  5a und 5b des Pestalozzi – 
Gymnasiums  hatten nach den Osterfe-
rien Wanderwoche. Die Schüler wollten 
natürlich etwas Spannendes erleben, so 
machten sich die Lehrerinnen der beiden 
Klassen nach etwas Passendem auf die 
Suche. Dabei stießen sie auf das Natur – 
und Umweltzentrum in Oberlauterbach. 
2 Tage in der Natur sind sicherlich span-
nend. In den 2 Tagen im NUZ  konnten 
wir dann verschiedene Angebote erle-
ben, z.B. „ Leben am Wasser“, Filzen, 
Bau eines Solarhauses, „ Wald und Wie-
sen Rally“ oder „Delikatessen am Weg-
rand“.  Das war sehr abwechslungsreich 
und interessant. Aber das Hauptprojekt 

der beiden Klassen war das Bauen eines 
Insektenhotels. Es wurde hauptsächlich 
aus Holz, Schilf und Ziegeln gebaut. Da 
es ein Insektenhotel werden sollte, durf-
ten natürlich die Löcher nicht fehlen. 
Diese dienen als Versteckmöglichkeiten 
für Insekten. Schon von vorn herein war 
klar, dass wir die Krabbel- Herberge  auf 
dem Schulhof aufstellen wollen. Einen 
passenden Platz haben wir auch schon 
gefunden, neben dem Sportplatz am 
Teich. Wann das Insektenhotel aufgestellt 
wird, wissen wir noch nicht genau, aber 
sicherlich bald. Und dann werden auch 
schnell die ersten tierischen Mieter ein-
ziehen. Annika Feustel und Anne Dressel, Kl. 5b

Zwei Tage in der Natur

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Veranstaltungen in der Biertenne,  
Schmiede im Saustall und Brauereigutshof Wernesgrün
17.09. 	 PETER MAFFEY - Open Air
01.10. 	D as große Fest der OBERKRAINER
27.11. 	C APTAIN COOK und seine singenden Saxophone
04.12. 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtland-WEIHNACHT

Anzeige

Anzeige
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Im März ging mit dem tauenden 
Schnee die Saison der Wintersport-
ler zu Ende. Für den Rodewischer 
Skispringernachwuchs verlief diese 
überaus positiv. So konnten die jun-
gen Sportler fast ausnahmslos an 
ihre guten und sehr guten Ergebnisse 
im Sommer anknüpfen, bzw. sich so-
gar noch steigern. 
Der zeitige Wintereinbruch - wie auf 
Bestellung fiel nach dem Anbringen 
der Schneenetze auf den Steinberg-
schanzen der Schnee – machte einen 
relativ frühen Beginn des Schneetrai-
nings möglich, so dass unsere Kinder 
beim ersten Wettkampf auf Schnee 
in Johanngeorgenstadt schon einige 
Schneesprünge absolviert hatten, 
was nicht jedes Jahr der Fall ist. 
Auch kam nun der 2010 angeschaffte 
– gebrauchte – Skidoo zum Einsatz 
beim Präparieren der neu geschaf-
fenen Laufstrecke im Trollpark. So 
konnte erstmals seit vielen Jahren 
wieder Langlauftraining stattfinden. 
Obwohl die meisten der jungen 
Springer das erste Mal auf den sch-
malen Latten stand und trainierte, 
machte sich das doch schon mit 
einigen guten Platzierungen in der 
Nordischen Kombination bezahlt. 
Die Jahre zuvor war eine Teilnahme 
bei der Nordischen Kombination für 
unsere Kinder ja gar nicht möglich.
Höhepunkt der Wintersaison wa-
ren die Sachsenmeisterschaften im 
Spezialsprung und der Nordischen 
Kombination bei uns in Rodewisch 
am 29. und 30. Januar. Bei bestem 
Wetter, sehr guter Organisation und 
top Präparierung der Schanzen und 
Laufstrecke konnte dieser Wettkampf 
durchgeführt werden. 

Erfolgreichster Sportler der WSG war 
hier mit einem doppelten Sachsen-
meistertitel im Spezialsprung und 
einer Silbermedaille in der NK Tom 
Gerisch in der Schülerklasse 10. Be-
zeichnend für ihn diesen Winter, 
konnte er doch außer in Geyer jede 
Konkurrenz für sich entscheiden. 
Auch Robin Grünert in der Schüler-
klasse 8 stand des öfteren auf dem 
Treppchen ganz oben, er gewann 
u.a. die Gesamtwertung der Mini-
skiflugtournee. Niklas Klose (S 7) 
und Rico Flügel ( S 9) konnten nicht 
ganz an ihre Erfolge vom Sommer 
anknüpfen, zeigten aber gegen Ende 
der Saison aufsteigende Form, die 
sie hoffentlich mit in den Sommer 
nehmen.
Eine prima Entwicklung nahmen Lu-
kas Mothes ( S 9) und Lucas Storm-
Johannsen ( S 11), die sich langsam 
aber sicher in den Plätzen nach vorn 
arbeiten konnten und ebenfalls für 
den Sommer hoffen lassen. Auch 
Jonas Reiter (S 14 / Offene Klasse) 
zeigte im Winter ansteigende Form.
Besonders erfreulich war der Win-
ter auch für Fabien Limbecker in 
der Schülerklasse 12, der erstmals 
deutschlandweit startete und in Jo-
hanngeorgenstadt beim Deutschen 
Schülercup in einem großen Starter-
feld einen 3. und einen 2. Platz er-
rang. Somit lag er in der Endwertung 
auf einem hervorragenden Platz 6 
von 37 Teilnehmern! 
Dazu konnte er noch den Titel des 
Sachsenmeisters und Vize-Sachsen-
meisters erspringen. 
Nicht vergessen wollen wir auch un-
sere Kleinen, die beim Miniskifliegen 
teilweise ihre ersten Wettkämpfe 

bestritten und sich wie die Großen 
tapfer schlugen. Wenn sie auch noch 
nicht ganz vorn dabei sein konnten, 
war doch allein das Dabeisein und 
Sich-Trauen ein Erfolg! Und wenn 
Ole Köppig, Lukas und Philipp Til-
gner, Elisabeth Müller, Benjamin 
Hemmann und Marie Meyer wei-
ter so fleißig trainieren, werden im 
Sommer sicher die Erfolge nicht 
auf sich warten lassen.  Bedanken 
möchten wir uns besonders bei den 
unermüdlichen Helfern, die in un-
zähligen Arbeitsstunden das Training 
auf den Schanzen und Laufstrecken 
erst ermöglicht haben. Nur wer 
selbst schon einmal den Auslauf der 
großen Schanzen getreten hat, kann 
ermessen, was das für eine kraftauf-
wendige Arbeit ist! 
Außerdem danken wir auch den El-
tern, die immer mit zur Stelle sind 

Erfolgreichste Saison der WSG Rodewisch seit ihrem Bestehen

und natürlich den Trainern und 
Übungsleitern, bei denen die Kinder 
soviel gelernt haben – nicht nur das 
Springen.  Sehr gefreut haben wir 
uns diesen Winter auch über wei-
ter mutige Knirpse, die die ersten 
Abfahrten auf den Sprungbrettern 
schon gewagt haben und bald auch 
über die kleinen Schanzen hüpfen 
möchten, darunter auch zwei Mäd-
chen. 
Wer also noch Mut und Lust hat – 
besonders für Kinder der Jahrgänge 
2003 – 2006 ist der Einstieg in diese 
tolle Sportart jetzt günstig.
Bei Interesse einfach einmal sams-
tags von 10.00 – 12.00 Uhr an den 
Steinbergschanzen vorbeischauen. 
Zahlreiche Informationen gibt es 
auch auf unserer Website www.wsg-
rodewisch.de und unter Telefon-Nr. 
03744/31261.                             I. Reiter

Am 14.05.2011 ging die 53. Stadtmei-
sterschaft der TSG Rodewisch Sektion 
Kegeln zu Ende.
Unser Bürgermeister nahm die, für 
seine Amtszeit, letzte Siegerehrung 
der Stadtmeister und Platzierten vor. 
An dieser Stelle möchte ich mich im 
Namen unserer Sektion für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit mit Ihm 
bedanken.
Bei der Jugend B männlich holte sich 
Thimo Wunschel vor Bastian Weidner 
und Max Vogel den Stadtmeistertitel.
Den Titel in der weiblichen Jugend A 
gewann Lisa Baldauf vor Laura Wall-
bruch und Amelie Steffens. 
Hier entschieden bloß ein paar Kegel 
über Platz 1 bis 4. Elouise Kremling 
war knapp auf den 4. Platz verwie-
sen worden und mit Isabelle Petzold 
kommt noch eine junge Dame dazu. 
Nach ihrer Krankheit will auch Lau-
ra Meißner wieder mit dem Kegeln 

anfangen. Konkurrenz belebt das 
Kegeln. Richard Vettermann war der 
alte Stadtmeister der Jugend B und 
holte sich auch gleich in der Jugend 
A mit dem besten Endlaufergebnis 
aller Kegler, 452 Kegel, den Titel des 
Stadtmeisters. Auf die Plätze kamen 
Christopher Werner mit für Ihn sehr 
guten 398 und Nick Schwabe 360 Ke-
gel. In den Vorläufen zur Stadtmeister 
erspielten noch 2 Jugend A Spieler, 
Amelie Steffens 456 Kegel und Seba-
stian Grimm 467 Kegel, neue Bahnre-
korde.
Lisa Schädlich wurde Stadtmeister bei 
den Juniorinnen und Barbara Meißner 
bei den Damen.
Den Titel bei den Seniorinnen gewann 
diesmal Birgit Falke vor Roswitha 
Wagner und bei den Senioren hatte 
Klaus Burkhardt vor Wilfried Kluge die 
Nase vorn.
Bei den Herren ging es noch knapper 

zu. Hier siegte Steffen Gruschwitz 
(412) vor Andreas Meißner (410) und 
dem alten Stadtmeister Rolf Schmal-
fuß (409 Kegel). Die Freizeitkegler 
der Medizin und der TSG ermittelten 
mit 60Kugeln in die Vollen auch ihre 
Stadtmeister. Bei den Frauen wurde 
Anita Schrader, Medizin, ihrer Favori-
tenrolle gerecht und gewann mit 321 
Kegeln vor Birgit Schädlich (285) vom 
Sonntagsfreizeitclub und Ingrid Per-
duß (278).
Bei den Herren gewann Martin Hama-
nn, TSG, mit 351 Kegeln vor den bei-
den Medizinfreizeitsportlern Rudolf 
Rauch (331) und Rudolf Röder (327). 
Im Rahmen der Stadtmeisterschafts-
feier wurden Barbara Meißner, Ma-
nuela Werner, Rolf Schmalfuß und 
Wilfried Kluge mit einer kleinen Aner-
kennung für ihre Arbeit im Jugendbe-
reich bedacht.
Noch etwas Werbung in eigener Sa-

53. Stadtmeisterschaft der TSG Rodewisch Sektion Kegeln!
che. Wir würden gerne wieder eine 
Frauenmannschaft aufbauen. 
Also wer Lust hat, kann sich Dienstags 
bei den Damen ab 17:00Uhr melden 
und unsere Männer und Junioren 
würden sich auch über neue Spieler 
freuen. 
Die Männer trainieren Montags ab 
17:30 Uhr auf der Kegelbahn in der 
Göltzschtalhalle. 
Danke sage ich unserer Sektionslei-
tung für die Unterstützung zur Vorbe-
reitung und Durchführung der Stadt-
meisterschaft.
Einen Dank an die Druckerei W. Hof-
mann für die Bereitstellung der Ur-
kunden und an die Sektionsleitung  
und zum Schluss noch eine Danke-
schön für die gastronomische Betreu-
ung durch das Team vom Trollpark.                                 

Bernd Schmalfuß
 Leiter TSG Rodewisch Sektion Kegeln
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Unter dem Motto: „Gemeinsam geht´s 
besser“ startete am 16.04.2011 unser 
diesjähriger Frühjahrsputz. Auch in die-
sem Jahr hatten sich wieder viele große 
und kleine Helfer im Außengelände 
unserer Einrichtung eingefunden. Der 
gesamte Garten wurde vom übriggeb-
liebenen Herbstlaub befreit, die Bäume 
von den Papas neu „frisiert“, der Fall-
schutz aufgelockert und unserer Eisen-
bahn wurde ein neues „Fahrgestell“ 
verpasst. Selbst die Kleinsten packten 
fleißig mit an, putzten und kehrten al-
les blitzeblank. Bei so vielen fleißigen 
Händen war die Arbeit schnell getan! 
An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal bei allen Familien bedanken, 
die uns zuverlässig bei unserem Früh-
jahrsputz unterstützt haben! Bei einem 
so geputzten Garten ließ auch der Os-
terhase nicht lange auf sich warten. 
Am 20.04.2011 hatte er im gesamten 
Gelände kleine Osternester versteckt. 
In diesem Jahr hatte er sich ganz schön 
knifflige Verstecke ausgedacht. Das war 
eine tolle Suchaktion...Danke lieber Os-
terhase!
Zum Frühlingsfest bei Hellweg am 
30.4.2011 hatten einige unserer Mamas 
einen kleinen Trödelmarkt organisiert. 
Durch großes Verkaufstalent wechsel-
ten Bücher, Spielsachen und andere 
nützliche Kleinigkeiten ihre Besitzer. 
Der gesamte Erlös kam unserer Einrich-
tung zu Gute und soll zur Verwirklichung 
unseres geplanten Baumhausprojektes 

g e n u t z t 
w e r d e n . 
Im Namen aller Kinder und des gesam-
ten Zwergenlandteams möchten wir 
uns bei den fleißigen Verkäuferinnen 
herzlich bedanken. 
Passend zu unserem Märchenprojekt 
war das Puppentheater „Rotkäpp-
chen“ auf der Schlossinsel Rodewisch 
am 04.05.2011 unser Ausflugsziel. 
Von Anfang an ließen wir uns von 
den selbstgebastelten Puppen und 
der wirkungsvollen Bühnendekoration 
verzaubern. Gespannt verfolgten wir 
das Märchenstück und staunten über 
die tolle Darstellung der Figuren. Vor 
allem der Wolf mit dem langen Zap-
fenschwanz brachte uns immer wieder 
zum Lachen. 
Unseren Mamas wollten wir am 
09.05.2011 ein tolles Programm bie-
ten. Lange hatten wir für unsere kleine 
Aufführung geprobt und waren ganz 
aufgeregt, als es endlich losging. Mit 
vielen Gedichten und lustigen Liedern 
zauberten wir unseren Mamas zum 
Muttertag ein Lächeln auf´s Gesicht. 
„Ja, die aller-, allerbeste, liebste Mama, 
die bist DU!“ sangen wir nur für unsere 
Muttis und überreichten anschließend 
noch ein selbstgebasteltes Geschenk 
und eine Rose. (Foto) 
Unser nächster Spielnachmittag findet 
am 08.06.2011 um 15.00 Uhr statt. Wir 
laden alle interessierten Eltern und ihre 
Kinder dazu recht herzlich ein.

Das Team der Kindertagesstätte Zwergenland

Im Zwergenland ist immer was los!

Dieses Jahr hatten wir wirklich Glück 
mit dem Wetter, endlich mal wieder 
eine „Osternestersuche“ bei strah-
lendem Sonnenschein. Bevor es aber 
raus in den Garten ging, machten wir 
die Kinder mit den Osterbräuchen 
und den verschiedensten Entste-
hungsgeschichten vertraut. Einmal 
in die Vergangenheit zurück versetzt, 
erinnerten wir uns an viele lustige 
Spiele, die sogar schon unsere Groß-
eltern gespielt haben… Eierlauf, 
Eierrollen, Eierwurf. Nur darüber 
reden macht aber nicht so viel Spaß, 
also nichts wie ab ins Grüne und 
nachdem jeder sein Osternest gefun-
den hatte, probierten wir die Spiele 
selbst aus. Als Überraschung für uns 
alle, fanden wir am Dienstag nach 
Ostern ein echtes kleines Osterhäs-
chen in unserem Stall. Vielen Dank 
dafür dem Opa von Nally.
Um Spiele aus vergangenen Zeiten 
ging es auch beim Oma-Opa-Tag im 
Hort. Alle zusammen wanderten in 
Richtung Schanzenbaude. Dort an-
gekommen wurde erst einmal ein 

kleines Programm von den Kindern 
aufgeführt. Anschließend waren die 
Großeltern gefragt, welche Spiele 
sie aus alten Zeiten noch kennen. 
Die Zeit verging wie im Flug und bei 
einer Tasse Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen fand der Tag einen 
schönen Ausklang. Auch die anderen 
Gruppen empfingen ihre Großeltern 
mit Köstlichkeiten und einem bun-
ten Programm. Unsere Muttis über-
raschten wir dieses Jahr mit einem 
„Muttertagscafé“. In gemütlicher At-
mosphäre konnten sie sich von uns 
mit einem Stück Kuchen und einer 
Tasse Kaffee verwöhnen lassen und 
mit den anderen Muttis plaudern. 
Zu unsere jährlichen Aktion „Ge-
meinsam geht´s besser“, konnten wir  
wieder viele Eltern mit ihren Kindern 
begrüßen. Durch sie erstrahlt unser 
Garten  in neuem Glanz. Doch auch 
im Haus hat sich einiges getan. Es 
wurden neue Teppiche ausgelegt 
und eine Boulderwand zum Klettern 
angebracht. Den fleißigen Helfern 
danken wir ganz herzlich dafür.

Das Team vom Schwalbennest

So ein schöner April…

Unsere diesjähige Wanderaktion zum 
Vatertag  am 14.05.2011 stand unter 
dem Motto: 600 Jahre Ersterwähnung 
von Rodewisch. Dazu haben wir uns 
einen Ortschronisten, Herrn Bertele, 
eingeladen, der uns durch Rodewisch 
führte und viele interessante Dinge 
erzählte. Das beeindruckte vor allem 
die Großen, während die Kinder so 
ihre Späßchen hatten. Gestartet sind 
wir am Schlösschen - Höhepunkt war 
die Rodewischer Kirche, in die wir ge-

hen durften und die kühle Luft spür-
ten. Wir liefen mit Unterbrechung 
knapp 2 Stunden und kehrten dann 
in den Rodewischer Park zurück. 
Dort gab es am Spielplatz die lang 
ersehnte Rast, bei der alle ihre Ruck-
säcke auspackten und gemeinsam 
ein Picknick einnahmen. Insgesamt 
waren wir  34 Leute ( mit Kindern) 
und hatten zwischen 10.00 und 14.00 
Uhr einen schönen interessanten und 
lustigen Tag.

Vatertag bei „Bummi“

das Schuljahr neigt sich dem Ende 
zu und auch wir gehen im Juli erst 
einmal in die Sommerpause.Deshalb 
wollen wir den Juni noch einmal 
richtig genießen, gemeinsam Spaß 
haben und tolle Dinge machen.
Kommt vorbei und trefft euch mit an-
deren Müttern und Vätern , lasst eure 
Kinder miteinander spielen und die 
Welt entdecken!
Was ist für den Monat Juni geplant?

01.06.2011: wir feiern Kindertag
07./08.06.2011: Spiel und Spaß im 
Sand
14./15.06.2011: bei schönem Weter 
planschen und matschen wir mit 
Wasser

21/22.06.2011: eine kleine Überra-
schung wartet auf die Kinder
28./29.06.2011: wir spielen und 
toben in unserem schönen Garten

Ich wünsche euch eine schöne Som-
merzeit und möchte darauf hinwei-
sen, dass sich der nächste BKC dann 
am 23.08.2011wieder im Bummi 
trifft.
Wie gewohnt findet der BKC diens-
tags und mittwochs zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr statt.
Ich freue mich auf euch und euren 
kleinen Schatz! Bis dahin! 
Eure Nicolle

Liebe Mamas und Papas in der Elternzeit,
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Am 13.5.2011 fand in Berlin 
das „Regionalfinale Ost“ des 
Spiels „Business Master – 
Das Spiel der deutschen Wirt-
schaft“ statt. 
Dieses Spiel ist vom Prinzip 
her ähnlich wie Monopo-
ly, nur anstatt Häuser oder 
Hotels zu bauen, kann man 
Unternehmen gründen,  AG’s 
entwickeln oder Aktien han-
deln. Hinzu kommt noch, dass man 
vor jeder Aktion zuerst Fragen aus 
dem Gebiet der Wirtschaft beantwor-
ten muss. Im GRW-Unterricht durften 
die zehnten Klassen „Business Ma-
ster“ spielen und wir konnten somit, 
mal auf einem anderen Weg, mehr 
über die deutsche Wirtschaft lernen. 
Am Ende des Spiels wurden die be-
sten Spieler unseres Jahrgangs ermit-
telt und somit unser Team für Berlin 
zusammengestellt: Nicole Thumstäd-
ter (10a), Nathalie Schramm (10b), 
Philipp Paul (10a), Maximilian Richter 
(10c) und ich (Theresa Löffler, 10a).
So machten wir uns an diesem Tag 
mit Herrn Oettler auf den Weg, um 
unser Gymnasium beim Finale der 
Bundesländer Sachsen, Branden-
burg und Berlin zu vertreten. Gegen 
11 Uhr kamen wir an und begaben 
uns auf das riesige Siemens-Gelän-
de, wo der Wettbewerb stattfand. 
Wir kamen in eine große Halle und 
bekamen die Anweisung, uns ge-
trennt an die aufgestellten Tische zu 
setzen. An einem Tisch saßen also 
vier Spieler aus unterschiedlichen 
Schulen. Nach einer kurzen Begrü-
ßung ging das Spiel auch schon 
los. Zirka zwei Stunden lang wurde 
gewürfelt, gegründet, investiert und 
verkauft. Wir hatten alle sehr viel 
Spaß und verstanden uns prächtig 
mit unseren Mitspielern. Nachdem 
die Zeit abgelaufen war, rechneten 
wir aus wie viel „Vermögen“ wir am 
Ende besaßen. Während die Wettbe-
werbsrichter die Ergebnisse der fast 

90 Teilnehmer auswerteten, konnten 
sich alle an dem leckeren Büfett be-
dienen und sich mit ihrem Team aus-
tauschen. Wir waren alle zufrieden 
mit uns. Als alle wieder saßen be-
gann die Siegerehrung. Zuerst wurde 
die Einzelwertung bekannt gegeben. 
Bei den Junioren (wir sind als Junior-
Team angetreten) belegten aus un-
serem Team Maximilian den ersten 
und Nicole den vierten Platz! Auch 
wir anderen hatten gut abgeschnit-
ten und stolz suchten wir uns nach-
einander unsere Preise von einem 
großen Tisch aus. Ganz am Anfang 
lagen dort z.B. Ipod shuffle oder ein 
Reisegutschein der Deutschen Bahn. 
Auch einige Spiele „Business Ma-
ster“ gab es und jeder bekam eine 
Tasche mit Werbegeschenken der 
finanzierenden Unternehmen des 
Spiels. Nachdem jeder einen Preis 
bekommen hatte, kam die Teamwer-
tung, bei der der Durchschnitt eines 
jeden Teams ausschlaggebend war. 
Da war die Freude bei uns groß: Wir 
hatten mit Abstand am meisten Geld 
erspielt und gewannen somit das 
Regionalfinale der Junioren. Gleich-
zeitig bedeutete das auch, dass wir 
uns für das Bundesfinale in Frankfurt 
am Main qualifiziert hatten. Nach 
den Siegerfotos war der Wettbewerb 
zu Ende und wir machten uns stolz 
auf den Heimweg. Für uns war es ein 
schöner und vor allem lehrreicher 
Tag und wir hoffen, dass wir unsere 
Schule auch in Frankfurt gut vertre-
ten können.                 Theresa Löffler, 10a

„Business Master“ – Das Regionalfinale Am 08. April 2011 bekamen die Erst-
klässler der Schiller-Grundschule 
Besuch von Stefan Gäbler, einem 
Mitarbeiter des ADAC. Er hatte sei-
nen Freund ADACUS, einen kleinen 
blauen Vogel, mitgebracht.
Mit viel Geduld und Einfühlungs-
vermögen besprach Herr Gäbler an 
Hand von Bildern kritische Situati-
onen im Straßenverkehr wie z.B. das 
Spielen an der Fahrbahn  oder das 
Überqueren der Straße vor oder nach 

parkenden Fahrzeugen. Besonders 
begeistert waren die 46 Schüler der 
beiden ersten Klassen als sie in die 
Rolle von Pkw´s, Rettungsfahrzeugen 
und Fußgängern schlüpfen konn-
ten und an einer funktionstüchtigen 
Ampel das richtige Verhalten situativ 
üben durften. Der Schulleiter, Herr 
Konrad, war sehr angetan über den 
großen Zuspruch und holte Herrn 
Gäbler für weitere Verkehrsprojekte 
mit ins Boot.                  B. März, I. Schulz 

(Klassenlehrerinnen der 1a und 1b)

Das Lesen mit der Umi-Fibel macht 
den Schülern der Klasse 1b großen 
Spaß und alle haben schon gute 
Fortschritte gemacht. Manche Kinder 
können das schon so toll, dass sie  
Kinderbücher selbst lesen können. 
Auf der Seite des Buchstaben „ß“ gab 
es vom Umi-Bär eine schöne Bauan-
leitung für ein Floß. Als Fleißauf-
gabe bekamen die Erstklässler den 
Auftrag, eins zu Hause herzustellen. 
Viele Eltern und Großeltern gaben 
ihren Sprösslingen Unterstützung da-

bei.  Jessica und Felix z.B. bekamen 
Hilfe von Opa, Nelly und Kilian von 
ihrem Papa usw. 21 Prachtexemplare 
waren entstanden, die sich in Größe, 
Farbe , Bauweise und verschiedenen 
Segeln unterschieden.
Endlich war schönes Wetter und wir 
konnten unser Floß auf dem Teich 
des Schulgartens fahren lassen.  Für 
alle war das ein tolles Erlebnis-Schul-
garten als Lernort und Unterricht ein-
mal anders.   I.Schulz (Klassenlehrerin der 1b

Die Klasse 1b im Schulgarten mit ihren Flößen

Rekorde: Max-kleinstes Floß; Tom-größtes Floß; Rolf-Floß, welches am weitesten fuhr 
(v.l.n.r.)
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Radeln am Sonntag nach dem Män-
nertag ist für viele bereits Tradition. 
Die Hauptstrecke von 40 km verläuft 
ab Mühlwand (1) über Limbach, 
Pfaffengrün, Hartmannsgrün, Perlas, 
Buch  Rebesgrün, Trollpark (4) in 
Rodewisch entlang der Göltzsch von 
Rodewisch  über Lengenfeld zurück 
nach Mühlwand. Diese Strecke wird 
sich wohl nicht jeder zutrauen. Es sind 
deshalb zwei „Abkürzungen“ einge-
baut. Je nach Kraft, Lust und Laune 
kann man sich für  die 18 km lange 
Strecke Abzweig Hartmannsgrün 
bzw. Weißensand oder für die sich 
in den letzten Jahren bewährte Stre-
cke von 26 km  Abzweige Buch und 
Lengenfeld entscheiden. Kinder und 
Sportler, die gar keine Steigungen 
mögen, können die ausgebaute alte 
Bahntrasse zwischen Mühlwand (1) 
und Lengenfeld nutzen. Hin und zu-
rück sind es auch 14 km. Alle Stre-
cken sind ausgeschildert.
Verpflegungspunkte sind eingerich-
tet am Alaunwerk  in Mühlwand (1), 
am Turm in Perlas und im Trollpark 
(4) in Rodewisch, hier befinden 
sich auch die Stempelstellen sowie 
zusätzlich  am Schullandheim „Am 
Schäferstein“ (2) in Limbach.
Eine weitere ausgeschilderte Route 
mit gleichem Start- und Zielpunkt 
ist grün markiert und führt über 
Mylau, Reinsdorf, Irchwitz ins Tal der 
Göltzsch und weiter über Kleingera, 
Brockau am Kuhberg vorbei nach 
Foschenroda und bindet in Limbach 
auf die traditionelle Strecke auf. 
Stempelstellen sind eingerichtet in 
Reinsdorf an der Gaststätte „Zur Salz-
mest“ (5) und am Parkplatz der alten 

Papierfabrik (6). Beide Langstrecken 
sind kombinierbar:
Die Strecken sind nicht für Renn-
räder geeignet. Die Teilnahme am 
Göltzschtalradlertag ist kostenlos 
und auf eigenes Risiko. Während 
der gesamten Veranstaltung gilt die 
StVO. Jegliche Haftungsansprüche 
gegen den Veranstalter werden aus-
geschlossen.
Veranstalter sind die Städte Rei-
chenbach, Lengenfeld, Rodewisch, 
Auerbach, T reuen, Mylau, Netzsch-
kau, die Gemeinde Limbach und 
der Vogtlandkreis. Unterstützt wird 
die Veranstaltung von der Stern-
quellbrauerei Vogtland, dem Verein 
Tropfsteingrotte Alaunwerk Mühl-
wand-Reichenbach, dem Turmverein 
Wilhelmshöhe e.V. , dem Trollpark 
Rodewisch und  dem Schullandheim 
„Am Schäferstein“ in Limbach.
Wir laden Sie herzlich ein, an diesem 
Tag durch‘s landschaftlich idyllisch 
gelegene Nördliche Vogtland zu ra-
deln.  
Saftige Geldpreise für treue Radler:
Wer zum dritten Mal in Folge alle 
Stempelstellen einer Route abge-
fahren hat, hat die Chance, einen der 
drei Geldpreise von 400 E, 250 E 

oder 150 E zu gewinnen. Der Nach-
weis der Teilname bei den Radlerta-
gen 2009 bis 2011 ist hierbei am Ziel 
vorzulegen. Berechtigt an der Auslo-
sung sind nur diejenigen Radler, die 
bei der Verlosung anwesend sind. 
Ein Familienpreis wird ebenfalls un-
ter den Teilnehmern ausgelost. Hier 
zählt nur die einmalige Teilnahme. 
Für die Gewinner gibt es Freikarten 
für den Freizeitpark Plohn.

Göltzschtalradlertag am 5. Juni 2011, 
Start 10.00 Uhr am Alaunwerk Mühlwand

Das 15- jährige Jubiläum vom Teddy-
bär e.V. und das 10 jährige Jubiläum 
der Familienpflege des Vereins war 
ein wunderschönes Fest. Tolles Wet-
ter, viele Gäste und glückliche Kinder. 
Denn es kam die Polizei und die Feu-
erwehr, es gab leckeren Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen und Roster 
vom Holzgrill. Torwandschießen, Tun-
nelkriechen, Ballwerfen, eine große 
Hüpfburg, die Bastelstraße mit Korb-
flechten und der Renner vor allem 

bei den Mädchen war „Karli“ der 
weiße Schimmel. Das Präventions-
spiel „Schön & Blöd“ begeisterte groß 
und klein. Der Kindergarten Bummi 
brachte uns ein super Programm mit. 
Auch unsere Ausstellung „Irrgarten“ 
Betroffene geben ihren Bildern einen 
Rahmen, wurde gut besucht. Wir wa-
ren alle mehr als zufrieden und über-
glücklich und bedanken uns bei allen 
Sponsoren, vielen Helfern und dem 
Kindergarten Bummi.

Das Team vom Teddybär e.V. Vogtland

Dankeschön vom Teddybär-Verein

Die Ausstellung „Irrgarten – Betroffene geben ihren Bildern einen Rahmen“ in der Turnhal-
le der ehem. Mittelschule stimmte viele Besucher sehr nachdenklich.

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Wenn im Juni 2011 Rodewisch das 
600-jährige Jubiläum der Ersterwäh-
nung begeht, wollen auch die Schüler 
des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gym-
nasiums ihren Beitrag zur Erforschung 
der Rodewischer Geschichte leisten. 
Lehrer und Schüler überlegten, welche 
Möglichkeiten der sächsische Lehrplan 
im Fach Geschichte für Schülerprojekte 
zu diesem Anlass bietet. In der Klasse 
8b arbeiten Schüler im Rahmen des 
Lehrplanthemas „Industrielle Revolution 
und soziale Frage“ an der Industriege-
schichte Rodewischs. Dieses Projekt hat 
das Ziel, die Entwicklung Rodewischs 
ausgehend von seiner mittelalterlichen 
Gutswirtschaft zu einer industriell viel-
fältig geprägten modernen Stadt des 
19. Jahrhunderts darzustellen.  Dabei 
erfuhren die beteiligten Schüler bisher 
schon intensive Unterstützung durch 
die Ortschronisten Herrn Walther und 
Herrn Bertele. Schüler der Klassenstufe 

9 untersuchen die Situation von Kin-
dern und Jugendlichen in der Zeit des 
Nationalsozialismus. In Vorbereitung 
einer komplexen Lernleistung zu diesem 
Thema wurde Siegfried Walther als Zeit-
zeuge in die Klassen geladen. Sehr ein-
dringlich und anschaulich berichtete er 
von seinen Erfahrungen und Erlebnissen 
als ehemaliger Schüler der Pestalozzi-
schule. Für ihre Forschungsarbeit befra-
gen die Schüler weitere Zeitzeugen, um 
möglichst ein komplexes Bild von der 
Wirkung nationalsozialistischer Erzie-
hung zu erhalten.
Auch im künstlerischen Profilunterricht 
der Klassenstufe 10 entstehen zurzeit 
in Vorbereitung des Jubiläums Arbeiten, 
die sich vorrangig mit der Geschichte 
der eigenen Schule  auseinandersetzen. 
Präsentiert werden die Ergebnisse der 
Forschungsarbeiten Anfang Juni 2011 im 
Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten im 
Sitzungssaal der Stadt Rodewisch.

Edelroth Schwager und Ronald Pürzel

Schüler forschen in der Vergangenheit ihres Schulortes
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Veranstaltungsangebote des Kinder –u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Juni 2011
Kinder- & Jugendfreizeithaus „Regenbogen“ Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag  15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Verschiedene Räumlichkeiten mit den Möglichkeiten zum: Tischtennis spielen, 
Billard, Karaoke, Ps2, Computer(mit Internetnutzung), kreatives Gestalten und 
verschiedene Gesellschaftsspiele                                
Hausaufgabenanfertigung in separaten Räumen täglich von 15.00-17.00 Uhr mög-
lich

Veranstaltungen
Jeden Mittwoch 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder
Eltern und Großeltern sind herzlich mit eingeladen!!!

08.06.11	S chmuck aus Perlen herstellen	  
15.06.11	 Mit Filz arbeiten	
22.06.11	S chmetterlinge basteln
29.06.11	 Mit Märchenwolle arbeiten

Mittwoch, den 01.06.2011 ist Kindertag.
An diesem Tag laden wir alle Kinder und natürlich Eltern und Großeltern ab 16.00 
Uhr herzlich in unsere Einrichtung ein. Zusammen möchten wir einen schönen 
Nachmittag verbringen.

Jeden Donnerstag ab 15.00 Uhr Koch- oder Backnachmittag

Wir möchten am 02. Juli zu unserem alljährlichen Sommerfest  alle Jugend-
lichen und mittlerweile Erwachsenen, die seit 1992 unsere Jugendeinrich-
tung besucht haben, herzlich einladen.
Es wäre doch schön, die „alten Zeiten“ anhand von Fotos und Gesprächen 
nochmals aufleben zu lassen.

Ein Kindergeburtstag steht an und wenig Platz in der Wohnung? Kein Pro-
blem! In unserer Einrichtung können ab sofort die Räumlichkeiten, Spiele und 
Sportgeräte kostenfrei genutzt werden. Einfach mal tel. nachfragen.

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web- Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Hallo liebe Leser und Leserinnen,
 wir sind die 16 Jungen und Mädchen 
der Vorschulgruppe. Bald kommen 
wir in die Schule und  haben davor 
noch ein paar Aufgaben und Dinge 
zu und erledigen. Regelmäßig be-
suchen wir die Vorschule, hierbei 
lernen wir die Lehrer und Schulsitu-
ation der Schiller Grundschule schon 
mal kennen. „Tom the turtle“ und sei-
ne Freunde helfen uns eine fremde 
Sprache zu erlernen- Englisch. Wir 
sind auch schon richtig gut. In den 
letzen Wochen haben wir wieder 
mal viel zu tun gehabt, da haben sich 
unsere Erzieher  mit den Eltern zu-
sammen viel überlegt. Erst vor zwei 
Wochen waren wir bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Rodewisch (Foto). 
Uns wurde ganz viel erklärt und ge-
zeigt, wie das Löschen funktioniert, 
ein Feuerwehrauto aufgebaut ist und 
und und …
Am Ende durften wir sogar die Sirene 
einschalten- das war so cool.  
An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Feuerwehr bedan-
ken. Eine kleine Überraschung brin-
gen wir noch vorbei. Der Terminplan 
ist voll und so basteln, malen, spielen 
wir und schon geht’s wieder auf rei-

sen. Am Mittwoch geht’s wie immer 
zum Judo in der Göltzschtalhalle. 
Unser Trainer lässt uns flitzen und 
sausen, aber manchmal sind die 
Übungen auch ganz schön kompli-
ziert – aber wir Wackelzähne wollen 
ja gute Judoka werden. Donnerstag 
sind wir mit dem Bus bis nach Treu-
en gefahren, dort haben wir die Flei-
scherei Schneider besucht. 
Auch hier gab es viele tolle Maschi-
nen zusehen, neues zu entdecken 
und zu lernen und vor allem für je-
den ein Wienerwürstchen zum Mit-
tag. 
Als Nachtisch sind wir in Pieschels 
Eiscafe gelaufen und haben noch 
eine Kugel Eis gesponsert bekom-
men- Danke Frau Redmann. 
Nun entspannen wir erstmal wieder 
und freuen und schon auf die näch-
sten Vorhaben: unsere Abschluss-
fahrt nach Grünheide, Muttertag, 
Familienwandertag, Kindertag und 
vieles mehr. 
Liebe Grüße von den Wackelzähnen

P.S.: Großes DANKESCHÖN an die El-
tern, Verwandten und Betriebe/ Ver-
eine die uns immer so tatkräftig un-
terstützen und vieles ermöglichen!!

Die Wackelzähne im Kinderland „ Bummi“ 
sind schwer beschäftigt

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  07.06.2011  fin-
det von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im 
Zimmer 121 des Pestalozzi-Gymna-
siums ein allgemeiner Sammlertreff 
statt. Interessenten können während 
des gesamten Zeitraumes, auch un-
terschiedlich teilnehmen.
Verschiedenste Sammelgebiete, z. 
B. Briefmarken, Münzen, Telefonkar-
ten und andere Gebiete.
Es erfolgt Beratung, Tausch und In-
formation. Der Treff ist jeden 1. 
Dienstag im Monat. Jeder Erstteil-
nehmer erhält ein kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach

Im Rahmen seiner Mitgliederabende 
findet im Gewerbeverein am 6. Juni 
wieder ein besonderer Vortrag im 
Cafe Lenk statt. Unter dem Thema: 
„Vertrauensvolle Beziehungen - Gute 
Geschäfte“ werden nicht nur die Inha-
ber oder Geschäftsführer angespro-
chen sondern vor allem auch die jün-
gere Generation. Herr Dirk Spengler, 
selbst aus dem Verkauf stammend, 
beschäftigt sich seit über 20 Jahren 
mit diesem Thema und wird an die-
sem Abend ein paar einfache und 
verblüffende Möglichkeiten zeigen, 
wie Sie einen tiefen und vertrauens-
vollen Kontakt zu anderen Menschen 

aufbauen können, 
ohne sich dabei zu 
verbiegen zu müs-
sen.  Wie kann ich 
neue Kunden gewinnen und/oder ver-
lorene Kunden wiedergewinnen? Wie 
gehe ich mit verärgerten Kunden um?  
Gute Beziehungen sind nich nur Basis 
für ein gutes Geschäft sondern rei-
chen auch in das Privatleben hinein. 
Das sind familiäre Partnerschaften, 
der Umgang mit Kindern oder freund-
schaftliche Kontakte. 
Zu diesem Abend ab 19 Uhr laden wir 
gern auch weitere interessierte Gäste 
ein.

Gute Beziehungen - Gute Geschäfte

Anzeige

Anzeige
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GOTTESDIENSTE  
im  JUNI 2011
St.-Petri-Kirche Rodewisch                              
Martin-Luther-Kirche Rützengrün

Donnerstag, 2. Juni · 
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	Gottesdienst im Grünen in 
Rützengrün

Sonntag, 5. Juni · Exaudi
9.30 Uhr	G ottesdienst in Rodewisch	
Mittwoch, 8. Juni
19.30 Uhr	Ökumenischer Gottes-
dienst für die Einheit der Christen 
im Ev.-Luth. Kirchgemeindehaus, 
Rützengrüner Straße 11	
Samstag, 11. Juni
19.00 Uhr	Tauf- und Abendmahls-
gottesdienst mit den Konfirmanden	
Sonntag, 12. Juni · Pfingsten
9.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst 
in Rodewisch	
Pfingstmontag, 13. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Rützen-
grün	
Sonntag, 19. Juni · Trinitatis
10.00 Uhr	Gottesdienst in Rode-
wisch, anschließend Kirchenkaffee	
Freitag, 24. Juni · Johannistag
18.30 Uhr	Johannisandacht in 
Rützengrün
20.00 Uhr	Johannisandacht in Rode-
wisch	
Samstag, 25. Juni
14.30 Uhr	Familiengottesdienst in 
Rodewisch, anschließend Kindergar-
ten- und Gemeindefest	
26. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

Sommerkonzert
Am Samstag, 18. Juni um 19.30 Uhr 
findet in der St.-Petri-Kirche ein Som-
merkonzert mit Werken von Johann 
Sebastian Bach, Giuseppe Sammarti-
ni und Georg Philipp Telemann statt.
Ausführende sind:	
Claudia Helmbold, Blockflöte
Cristián Carrasco, Tenor
Thomas Divossen, Flöte
Chursächsische Streichersolisten
Carlos Weil, Continuo
Der Eintritt kostet 10 E und ermäßigt  
7 E.
 

Jubelkonfirmation 2011
In diesem Jahr wollen wir die Jubel-
konfirmation am 3. Sonntag nach 
Trinitatis, 10. Juli 2011 feiern. Alle, die 
vor 25, 50, 60, 65, 70 oder noch mehr 
Jahren eingesegnet wurden, sind 
ganz herzlich zu einem Dank- und 
Gedenkgottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl eingeladen.

G O T T E S D I E N S T E  
IN  RÖTHENBACH
Pfingstmontag · 13. Juni
10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 
Sup. Hesse

Trinitatis · 19. Juni
10.30 Uhr	G ottesdienst mit Tauferin-
nerung, Sup. Hesse

Johannestag · 24. Juni
17.00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof 
Röthenbach mit Posaunenchor, Pf. 
Becker

G E M E I N D E K R E I S E   
Gemeindekreise 
Tee & Thema: Donnerstag, 9.6., 20.00 
Uhr (Röthenbach, Gartenstr. 7)

I N F O R M A T I O N E N
Ihr Vakanzpfarrer stellt sich vor

Öffnungszeiten 
Pfarramt und Friedhofsverwal-
tung, Lengenfeld, Kirchplatz 2 
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr; Diens-
tag und Donnerstag 15 – 18 Uhr

Friedenskirche in Rodewisch, 
Am Berge 1:  

Monat Juni

05. Juni 9.45 Uhr Bezirksgottesdienst
12. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst
19. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst
26. Juni  9.45 Uhr Gottesdienst

 

vom 30.04.2011 – 06.05.2011 hatten die 
Schüler und Lehrer der Schillergrund-
schule Rodewisch Besuch von Schul-
leitern und Lehrern der Partnerschule 
Paltin. Auf die Gäste wartete ein vielfäl-
tiges Programm.
Die Besucher hospitierten in den Klas-
sen der Schillerschule und führten 
anschließend im Rahmen einer Dienst-
beratung Gespräche über Methoden-
vielfalt und Unterrichtsablauf durch. 
Bereits am Sonntag wurde ein „ Ken-
nenlernessen „ an der Schillerschule 
mit ihnen, dem Bürgermeister Herrn 
Meier mit Gattin und den Lehrern der 
Schule durchgeführt.
Montag war Empfang beim Bürgermei-
ster, Stadtrundgang durch Rodewisch 
und Besuch des Duo – Dentallabors in 
Falkenstein.
Danach ging es an der Göltzschtalbrü-
cke vorbei zu einem gemütlichen Gril-
labend im Vogtlandwald.
Der Dienstag stand ganz im Zeichen 
der schulischen Zusammenarbeit 

durch Unterrichtsbesuche, diese wur-
den durch den Besuch der Sternwarte 
ergänzt.
Großer Höhepunkt war der Mittwoch. 
Unsere Gäste fuhren mit den vierten 
Klassen in unsere Landeshauptstadt 
Dresden. 
Alle Aktivitäten fanden in der Zusam-
menarbeit mit dem Rodewischer Ver-
ein Vrancea e.V. statt.
Durch diesen Besuch wurden die 
freundschaftlichen Beziehungen ver-
tieft. Unsere Gäste nahmen viele Ein-
drücke unserer Schule, der Stadt Ro-
dewisch sowie eine Menge Briefe von 
unseren Schülern an Brieffreunde in 
Paltin mit.
Wir bedanken uns bei der Stadt Rode-
wisch, besonders beim Bürgermeister 
Herrn Meier und Herrn Jahn sowie 
Herrn Unger, Vorsitzender des Vereins 
Vrancea e.V. für die tolle Unterstützung.
Wir wünschen unseren Gästen alles 
Gute und freuen uns auf ein Wieder-
sehen.    Schüler und Lehrer der Schillerschule

Rumänische Lehrer besuchen Schillerschule

Die rumänischen Gäste (vorn) mit der Lehrerschaft

Am 14. Mai fand in der Auerbacher Stra-
ße nach einjähriger Pause wieder ein 
Straßenfest statt. Der Gewerbeverein Ro-
dewisch e.V. übernahm die Planung und 
Organisation. Im Vorfeld wurden nicht nur 
die eigenen Mitglieder, sondern auch die 
Anlieger und Geschäftsinhaber im Zen-
trum der Stadt angesprochen. Leider be-
teiligten sich nicht alle daran oder sagten 
unmittelbar vor Beginn ab. So konnten die 
entstandenen Kosten leider nicht gedeckt 
werden. Wir entschieden uns den Samstag 
des IFA-Festivals in Rebesgrün zu nutzen, 
um unser Fest mit einer Durchfahrtskon-
trolle der Oldtimer zu koordinieren.
Als Glücksfall erwies sich die Verpflich-
tung von Herrn Lisse aus Scheibenberg. 
Als absoluter Kenner der Oldtimerszene 
moderierte er die Durchfahrt von mehr 
als 600 teilnehmenden Fahrzeugen. So 
erfuhren die Besucher viel Wissenswertes 
und manch Bekanntes wurde wieder auf-
gefrischt.
Das Bühnenprogramm hatte viel Be-
währtes, wie der Auftritt hiesiger Kinder-
tagesstätten und der Rodewischer Musi-
kanten, aber auch Neues, z.B. Tanzschule 
Vrecar, um für jede Altersgruppe etwas zu 
bieten.

Für die Bühnenmoderation konnten wir 
Jana Thiele aus Grünbach gewinnen, die 
auch selbst sang und ihre neue CD vor-
stellte. Sicher haben auch etliche Besucher 
an diesem Tag erstmals „SKARAP“, den 
Rodewischer Simon Lenhardt, gehört. Er 
stellte mehrere Songs seiner aktuellen CD 
vor und besonders der Titel „Rodewisch“ 
erhielt viel Beifall.
Natürlich darf bei einem solchen Fest eine 
Modenschau nicht fehlen. Diesmal zusam-
mengestellt von  Marion Wohlrab, blush-
Bekleidung Goethestraße, die selbst auf 
dem Laufsteg (Bühne) zu sehen war. 
Dicht umlagert waren die Tische beim 
Bürocenter Protze. Hier fand ein Malwett-
bewerb statt, dessen Ergebnis noch im 
Schaufenster zu bewundern ist. Aber auch 
der Fahrradparcours des ADAC und der 
Luftballonweitflugwettbewerb am Stand 
der EL-RU-FE wurden von den jüngsten 
Besuchern gern genutzt. In den Räumen 
der Sparkasse wurde ein Simultanwett-
kampf unter Leitung der Bundesliga-
Schachmiezen durchgeführt und auch das 
Großfigurenschach auf der Straße wurde 
gern genutzt. Mancher schaute auch mal 
schnell bei Rundfunk-Klessing nach den 
aktuellen Fußballergebnissen und nicht 

nur Kinder erprobten ihr Können an der 
Play-Station. Bereits ab 10 Uhr wurde auf 
dem Kinderflohmarkt nicht nur getauscht, 
sondern auch manch Teil ge- und verkauft.
Mit Unterstützung der Glas- und Gebäude-
reinigung Seidel konnten Erwachsene ei-
nen Blick über die Dächer wagen und sich 
im Zielwurf aus luftiger Höhe üben.
Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter 
Weise das Team vom Café Lenk mit Unter-
stützung der Bäckerei Seidel, das Fisch-
fachgeschäft von Frau Baltuttis und die 
Fleischerei Schneider. Aber auch Gesch-
netzeltes vor dem Porzellangeschäft von 
Frau Roland mundete vielen Besuchern.
Für alle Bemühungen wurden wir selbst 
von „Petrus“ mit Sonnenschein belohnt.
Für die umfangreiche organisatorische 
Absicherung möchte sich der Gewer-
beverein, neben den bereits genannten 
Teilnehmern, bedanken bei: Druckerei 
Hofmann, Sparkasse Rodewisch, reise-
punkt.rodewisch, den Kameraden der 
Feuerwehr, Holland-Blumen, Schuh-Mode 
Reno und vor allem der Stadtverwaltung 
und dem Bauhof sowie allen stillen oder 
nicht erwähnten Teilnehmern und Helfern 
und natürlich gilt auch allen Gästen und 
Besuchern unser Dank.

Nachlese zum Straßenfest
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Ärztliche Bereitschaftsdienste Monat Juni für Rodewisch und Steinberg
(kurzfristige Änderungen sind möglich; bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Zentrale Telefonnummer: Rettungsleitstelle Plauen: Telefon 03741/19222

Kinderärztlicher Notfalldienst

 Monatlich aushängen an Ihr Pinnbrett 

Allgemeinmedizin
Ärztebereitschaft
Die Namen der diensthabenden Ärztinnen und Ärzte werden nicht mehr in der Tages-
zeitung bzw. in den Amtsblättern abgedruckt, sondern lediglich eine Service-Nummer 
über die der diensthabende Arzt/die diensthabende Ärztin erreicht werden kann.

Diese Service-Nummer lautet: 03741-457222  
(Rettungszweckverband Vogtland)

Ab 22.00 Uhr sind die Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch sowie 
das Krankenhaus in Greiz zuständig.
Eine Notfallsprechstunde findet jeweils samstags, sonn- und feiertags von 09.00-12.00 
Uhr in der Praxis des Diensthabenden statt.

02.06.11	 MVZ Obergöltzsch	S tiftstraße 10	 03744/3612053
		  08228 Rodewisch 
04./05.06.11	 Frau Dr. Schürer	B runnengasse 4	 03661/2824
		  07973 Greiz
11.06.11	 MVZ Obergöltzsch	S tiftstraße 10	 03744/3612053
		  08228 Rodewisch
12.06.11	 Frau DM Dörffel	 Markt 5	 037606/2202
		L  engenfeld
13.06.11	 Frau DM Ressel-Gündel	B runnengasse 2	 03661/6630
		  07973 Greiz
18.06.11	 Frau DM Stark	W ernesgrüner Str. 1a	 03744/34854
		  08228 Rodewisch
19.06.11	H err FA Stark	W ernesgrüner Str. 1a	 03744/34854
		  08228 Rodewisch
25./26.06.11	H err Dr. Ziehank	L engenfelder Str. 5	 03765/63882
		  Reichenbach                       

Tag	 Zeit	 Diensthabender	 Ort	 Telefon

01.06.11	 14.00-22.00 Uhr	H err FA Stark	 Rodewisch	 01723792370
02.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
03.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
04.06.11	 07.00-22.00 Uh	 Frau Dr. Schürer	 Greiz	 01748913597
05.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Frau Dr. Schürer	 Greiz	 01748913597

06.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau DM Dörffel	L engenfeld	 037606/2202 o.
			   o. Auerbach	 03744/211548
07.06.11	 19.00-22.00 Uhr	H err FA Stark	 Rodewisch	 01723792370
08.06.11	 14.00-22.00 Uhr	 Frau Dr. Ungethüm	 Auerbach	 015258561950
09.06.11	 19.00-22.00 Uhr	H err Dr. Ziehank	 Reichenbach	 03765/63882 o.
				    01744789118
10.06.11	 14.00-22.00 Uhr	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch        03744/3612053
11.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
12.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Frau DM Dörffel	 Lengenfeld	 037606/2202 o.
			   o. Auerbach	 03744/211548

13.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Fr. DM Ressel-Gündel	 Greiz	 03661/675146
14.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau Dr. Schürer 	G reiz	 01748913597
15.06.11	 14.00-22.00 Uhr	H err FA Stark	 Rodewisch	 01723792370
16.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Fr. DM Ressel-Gündel	G reiz	 03661/675146
17.06.11	 14.00-22.00 Uhr	 MVZ Obergöltzsch 	 Rodewisch	 03744/3612053
18.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Frau DM Stark	 Rodewisch	 01723792370
19.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Herr FA Stark	 Rodewisch	 01723792370

20.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau DM Jacob	G reiz	 017683229565
21.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Fr. DM Ressel-Gündel	G reiz	 03661/675146
22.06.11	 14.00-22.00 Uhr	 Frau Dr. Ungethüm	 Auerbach	 015258561950
23.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau Dr. Kroneberger	G reiz	 01704759268
24.06.11	 14.00-22.00 Uhr	H err Dr. Reiher	 Reichenbach	 03765/12138 o.
				    03765/63476
25.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Herr Dr. Ziehank	 Reichenbach	03765/63882 o.
				    01744789118  
26.06.11	 07.00-22.00 Uhr	 Herr Dr. Ziehank	 Reichenbach	03765/63882 o.
				    01744789118

27.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau DM Dörffel	L engenfeld  	 037606/2202 o.
			   o. Auerbach	 03744/211548
28.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau Dr. Kroneberger	G reiz	 01704759268
29.06.11	 14.00-22.00 Uhr	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
30.06.11	 19.00-22.00 Uhr	 Frau DM Jacob	G reiz	 017683229565       

Der Start in die Saison war für die 
Jawafreunde Vogtland e.V. ein voller 
Erfolg. Bei Kaiserwetter nutzten viele 
Jawafahrer aus Nah und Fern die 
Gelegenheit sich beim Jawatreffen 
auf der Schloßinsel in Rodewisch zu 
präsentieren. Das Treffen, das bereits 
zum 12. Mal stattfand, zog wieder 
reichlich Besucher und Bewunderer 
der tschechischen Traditionsmarke 
„Jawa“ an. Bis in die späten Mittags-
stunden knatterten die chromblitzen-
den Jawas auf die Insel, die fast aus 
allen Nähten platzte. Einweiser und 
Einlassdienst hatten alle Hände voll 
zu tun, um alle Jawa-Motorräder zu 
platzieren.  Das Treffen erfreut sich 
mittlerweile großer Bekanntheit und 
zählt zu den wichtigsten Treffen seiner 
Art. Die Jawa-Fahrer kamen aus ganz 
Deutschland und Tschechien. Dabei 
legte der Slowake Milos Minarik aus 
Bratislava mit 590 Kilometer die wei-
teste Wegstrecke zurück. Eine weitere 
Ehrung erhielt Matthias Müller aus 
Plauen, der seine Jawa-Robot (Bau-
jahr 1937) präsentierte. „Heute exi-
stieren nur noch wenige fahrbereite 
Robots“, berichtete der Plauner. Ich 
habe das Motorrad 2010 gekauft und 
restauriert und nutze es vorwiegend 
als Ausstellungsstück“. Weitere Aus-
zeichnungen gingen an den ältesten 
Teilnehmer Alfred Lischke aus Plauen. 
Der 80-Jährige ist Stammgast beim 

Treffen und auch bei anderen Veran-
staltungen der Jawafreunde Vogtland 
e.V., sowie an den Wernesgrüner Phi-
lipp Ungethüm, der der jüngste Teil-
nehmer mit 17 Jahren war. Der Preis 
„Jawafahrerin“ ging an Anja Fuchs aus 
Zobes, die mit ihrem Mann und Toch-
ter seit Jahren zu den Stammgästen 
zählen. Es waren nahezu alle Jawa- 
Modelle vertreten, angefangen von 
den Mopeds Mustang, Pionyr, Jawa 
05, Manet- Roller, Roadster 90,  Jawa 
150 bis 350 ccm, Bizon, Perak bis hin 
zu den Königswellen, Jawa 500 OHC. 
In der Zukunft wollen die Jawafreunde 
Vogtland e.V. mehr Wert auf ein Pro-
gramm für die gesamte Familie legen, 
was in diesem Jahr schon gelungen 
ist. Kinderschminken, Kutschfahrten, 
Drehorgelspieler, eine Spritztour im 
Seitenwagen oder Velourex-Mobil 
kamen gut an und wurde ausgiebig 
genutzt.  Von den Jawafreunden Vogt-
land e.V. geht ein herzlicher Dank an 
die Stadtverwaltung und den Bauhof 
Rodewisch für das entgegengebrachte 
Vertrauen und für die Unterstützung 
zum Gelingen der Veranstaltung so-
wie an die Wernesgrüner Brauerei. 
Ebenso geht ein herzlicher Dank an 
die Baugeschäfte Ebert und Zoglauer 
in Ellefeld für die Bereitstellung des 
Gerüstes und an alle ungenannten 
Helfer und Freunde des Vereins. 

Text und Foto: Hilmar Bruch   

300 Jawafreunde besetzten die Schloßinsel
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